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Abend Ausgabe

Ordentliche Sitzung der Stadtverordneten
Verſammlung zu Halle

Montag 4 Juli
Am Vorſtandstiſche waren anweſend die Herren Prof Dittenbe z e en orſitzender Baumeiſter Schulze Schrift

führer
am Magiſtratstiſche die Herren Oberbürgermeiſter Staude

Bürgermeiſter Dr Schmidt Stadträthe Dönitz Fubel
Hildenhagen Keferſtein Dr Krähe LohauſenVon der Univerſität iſt an die Verſammlung eine
Einladung zu der am 12 Juli ſtattfindenden Feier des
Stiftungstages der Univerſität und des Rektorats
wechfels ergangen von der Kenntniß genommen wird

Eine Petition um Errichtung einer Mal und Zeichen
klafſe für Damen an der Gewerblichen Zeichenſchule
wird ſo lange zurückgelegt bis der Entſcheid des Magiſtrats in
der gleichen Angelegenheit erfolgt iſt

r wird das Protokoll der letzten Sitzung vorgeleſen und
genehmigt t

7 Vie Verſammlung giebt ihre Zuſtimmung zu einem Ver

le ich in der Wohlfeil ſchen Enteignungsſache wonach
chmiedemeiſter Wohlfeil Magdeburgerſtraße 21 abgeſehen

von der ſchon früher vereinbarten Entſchädigung von 10,446 M
für die Gebäude an Entſchädigung bei einem Einheitspreiſe von
25 für 129 qm 3225 M erhält Der Koſtenanſchlag für
die Verbreiterung des Fahrdammes der 5 Vereinsſtraße an
der Einmündung in die Wörmlitzerſtraße wird unter Bewilligung
der auf 1000 M veranſchlagten Koſten genehmigt Unter Ab
lehnung eines Vertägungsantrages giebt die Verſammlung ihre
Zuſtimmung zur Herſtellung eines Unterfuchungsplatzes
und einer Viehrampe für den Schlacht und Viehhof
auf welchem das nicht aus der Bahn ſondern aus der
Umgegend mit Geſchirr herbeigeführte Vieh unterſucht werden
ſoll und bewilligt die erforderlichen 4300 M Das Projekt
der Fleiſchzellen Einrichtung etwa 96 Zellen mit Schmiede
eiſenwändung und gußeiſernen Säulen für die obere Halle des
Kühlhauſes auf dem Schlachthofe wird genehmigt und der Koſten
aufwand von 61,876 Peen 77 345 M im Voranſchlag auf
die Anleihe bewilligt Der vorgelegte Fluchtlinienplan
für die Bäckergaſſe wird nach den Abänderungsvorſchlägen der
Baukommiſſion genehmigt und dadurch die Straßenbreite durch
weg auf 6 m feſtgeſetzt Die Verſammlung giebt ihre Zu
ſtimmung dazu daß die Stadt gegen ein Legat von 600 M
die Verpflichtung übernimmt das Erbbegräbniß des verſtorbenen
Privatmannes Karl Warnicke a die Dauer von mindeſtens
25 Jahren in Ordnung zu halten Nach Ablauf dieſer Pflegezeit
ſoll das noch verbleibende Kapital der Armen Verwaltung über
wieſen werden Es kommt dabei in der Verſammlung zum
Ausdruck daß man durch dieſen Beſchluß am wirkſamſten der in
der Stadt eingetretenen Beunruhigung entgegenwirken könnte die
ans dem in ſeinen Gründen mißverſtandenen kürzlichen Beſchluß
der Verſammlung ein Grabmal nicht in Pflege zu nehmen ent
ſtanden ſei Die Verſammlung und der Magiſtrat ſeien weit
davon entfernt mit dem löblichen Brauch der Uebernahme von
Grabſtätten wie man infolge jenes Beſchluſſes angenommen
habe zu brechen wohl aber dürfte es ſich empfehlen daß von der
nie um die Abfaſſung von nicht annehmbaren

eſtamenten zu verhindern die Beſtimmungen unter denen ein
Grabmal von der Stadt in Pflege genommen wird öffentlich
bekannt zu machen Dem Verein für Volkswohl wird
für die im Rothen Thurme neu eingerichtete Volkskaffee
halle und die nach Rathhausgaſſe 17 verlegte Volksbibliothek
in gleicher Weiſe wie für die beſtehenden 4 Volksküchen die Er
mäßigung für Gas und Waſſer in Höhe von 50 Proz zu
geſtanden

8 u 9 Der Koſtenanſchlag für das am Böllberger Wege
im ehemals Werge ſchen Garten zu erbauende 24klaſſige
Knaben und Mädchenſchulgebäude nebſt Turnhalle
wird mit geringen Abänderungsvorſchlägen der Baukommiſſion in
Höhe von 202,500 M genehmigt Betreffs der Schaffung der er

hen Mittel hat der Magiſtrat folgende Vorlage ein
gereicht

Die Höhe des Ertrages der Gemeinde Einkommen
ſteuer für 1892 93 läßt ſich auch jetzt noch nicht genau feſt
ſtellen doch iſt immerhin eine ſo zuverläſſige Schätzung möglich
daß ſie zur Grundlage einer Entſchließung über die Verwendung
des Mehrertrages dienen kann

Die Steuerſumme beträgt nach der bisherigen

Veranlagung 1025,982 MEs werden noch hinzukommen
a die Eiſenbahn

Dieſelbe war 1891/92 veranlagt zu einem

2 Beiblatt zu Nr 308 der SaaleZeitung
474,138 eine Quartalsrate alſo 118,534 M Die verfügbare
Summe von 107,920 M würde danach zum Erlaß einer Quartals
rate nicht a ausreichen es würden 10,614 M fehlen Es iſt
aber nach Mittheilung des Stadtbauamtes mit Beſtimmtheit zu
erwarten daß die Koſten des Schulbaues den Anſchlag von
205,000 M nicht erreichen werden ſo daß der für Steuer Erlaſſe
verfügbare Betrag ſich in Wirklichkeit wohl höher ſtellen wird als
107,920 der dann noch verbleibende Fehlbetrag könnte an
dem für die Ausgabe der Etats vorbehaltenen Auffommen der
Gemeinde Einkommenſteuer von 826,000 M gekürzt werden Da
es ſowohl der StadtverordnetenVerſammlung als dem Magiſtrat
erwünſcht ſein muß die für Steuer Erlaſſe verfügbaren Mittel
ganz zu dieſem Zwecke zu verwenden was bei Erlaß von nur
2 Monatsraten nicht geſchehen würde und der Erlaß von Bruch
theilen einer Monatsrate nicht thunlich iſt ſo werden die Be
denken gegen die Entnahme des Fehlbetrages aus den vorbehaltenen
826 000 zumal es ſich nur um wenige Tauſend Mark handelt
zurücktreten können

beſchließen zue Antrag des Magiſtrats geht dahin
wollen

1 den Erlös des an den Kaufmann Mitlacher verkauften
Schulgrundſtückes an der Poſtſtraße im Betrage von 109,168
M r Bau der Schule im Werge ſchen Garten zu ver
wenden

2 den Reſt der Koſten des gedachten Schulbaues aus den
Mehrerträgen der Gemeinde Einkommenſteuer zu entnehmen

8 ein Quartal der Miethsſteuer des Jahres 1892/93 zu er
aſſen

Jm Anſchluß an ſeine Darlegung verlieſt der Berichterſtatter der
Finanzkommiſſion Hr Steckner die ſeinerzeit veröffentlichte
Verfügung der Miniſterien des Jnnern und derFinanzen in welcher die Auffaſſung der Regierung von der
Verwendung der Ueberſchüſſe aus der neuen Ein
kommenſteuer Veranlagung zum Erlaß von Kommunal
ſteuern zum Ausdruck kommt Die Finanzkommiſſion iſt nach
eingehender Berathung zu dem Entſchluß gekommen der Ver
ſammlung zu empfehlen Punkt 1 und 2 der Magiſtratsvorlage
anzunehmen zu Punkt 3 dagegen vorläufig noch nicht Stellung
zu nehmen einmal weil auf Grund früherer Beſchlüſſe beider
ſtädtiſchen Behörden die Verpflichtung vorliege die Ueberſchuß
ſumme auf die Grund und Gebäudeſtener ſowie auf die Mieths
ſteuer gleichmäßig zu vertheilen und ein Modus nach welchem
dieſe Vertheilung vor ſich gehen ſoll bisher noch nicht gefunden
worden iſt und zweitens weil der Steuerertrag von 1,029,752 M
vorläufig noch auf Schätzung beruht und es ſich empfehlen dürfteerſt ein ſicheres Endergebniß abzuwarten

Hr Friedrich führt aus daß man zum erſten male vor die
Nothwendigkeit geſtellt ſei die Mittel für Schulbauten aus den
laufenden Einnahmen zu beſtreiten was immerhin eine ſchwierige
Lage ſchafft Wenn auch ſchweren Herzens erkläre er ſich mit
der Art der Beſchaffung der Mittel einverſtanden umſomehr als
die Vergebung der Arbeiten ein ſo überraſchend wenn nicht er
ſchreckend niedriges r erbracht hat daß ſich die Koſten
wohl noch um 10,000 M oder mehr verringern werden Durch
den Verſammlungsbeſchluß vom 28 März ſei nach heißem
Kampfe klar zum Ausdruck gekommen daß ſich der Erlaß auf
Grund undMiethsſtener vertheilen ſoll daß erſtere in der Magi
ſtrats Vorlage nicht berückſichtigt ſei erſcheine außerordentlich be
trübend Es ſei gegenwärtig eine ordentliche Strafe in Halle
Hausbeſitzer zu ſein Beweis dafür ſei die große Zahl der
Zwangsverkäufe durch die ſich Halle vor andern Städten
einen gewiſſen Ruf erworben habe Welches Ergebniß werde
erſt die Statiſtik für 1892 zutage fördern Halle befinde ſich
mit wenig andern Städten in der Ausnahmelage eine Doppel
beſteue rung durch eine ſtaatliche Gebäudeſteuer und durch die
kommunale von 2 Proz zu haben ſodaß der angezogene
Miniſterialerlaß auf Halle keine Anwendung finden könne Die
verminderte Bauthätigkeit ſei ein weiterer Beweis für die
herrſchende Kalamität Unſere Arbeiter ſeien brotlos
im Hochfſommer Wo nur immer ſich ein Gerüſt erhebe da
könne man ſich des Zudranges der Leute kaum erwehren und
darunter ſeien viele bekannte Geſichter Und nun wolle man den
Hausbeſitzern das kleine Benefizium des Grundſteuer Erlaſſes
nehmen Er könne ſich damit nicht einverſtanden erklären und
empfehle ſtatt der 3 Monate Miethsſteuer Erlaß die
S rid und Miethsſteuer auf 2 Monate zu er

aſſen
Hr Kommerzienrath Bethcke erklärte daß ſich die Finanz

kommiſſion in die peinliche Lage verſetzt geſehen habe dem
Magiſtrat folgen zu müſſen da aus Anleihemitteln Mittel nicht
zur Verfügung geſtanden hätten und der Steuerüberſchuß ſowie
der Ertrag aus dem Poſtſtraßen Schulgrundſtück das einzige ver
wendbare Geld ſei Mit dem Vertagungsantrage beabſichtige die

der Lehrerin ehmiſſichtigten Anſtellung eines Polizeiſergeanten Kenntniß
rn
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thun We die Miniſterialverfügung auf Beſchaffung der Mittel
für lbauten aus den laufenden Einnghmen richtet Herr
Prof Dittenberger indem er dieſe ung als beſonders
heilſam für die Städte bezeichnet Die M keit der Beſtrei
tung aus Anleihemitteln hieße dem zukünftigen Geſchlecht eine
neue Laſt aufbürden und ſei der bedenkli Punkt in den Be
in wgngen über die ar kommunaler Mittel geweſen
Auch Hr Bürgermeiſter Dr Schmidt bittet dem Antrage

Klinkhardt als gänzlich ausſichtslos nicht Folge zu gebenDie Be wa nimmt Punkt 1 und 2 der Mag ſtratsvorlage
letzteren mit 27 von 40 Stimmen an und beſchließt bezüglich

t De e G blichDer Haushaltplan der Gewer en Zeichenſchulefür 1893/94 der in Einnahme und Ausgabe i e
ſchließt und einen Kämmereizuſchuß von 12,500 M erfordert
wird angenommen

11 fällt aus
12 Jn der Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung vom

27 Juni iſt von den Herren Stadtverordneten Brinkmann
und Genoſſen nachſtehende Anfrage geſtellt

Trotzdem im diesjährigen Haushaltplane für Regulirungdes Platzes vor dem Steinthore dem ſog Er an et
1000 davon 800 M zur Dispoſition beider ſtäditſchen
Behörden bewilligt worden ſind iſt bisher noch nichts ge

per allſeitig Aergerniß erregenden Zuſtande des Platzes
abzu th ä richten die Anfrage an den Magiſtrat warum
dies nicht geſchieht ſowie ob in nächſter Zeit eine bezügliche
Vorlage an die StadtverordnetenVerſammlung gelangen wird

Nachdem Hr Brinkmaun ſeine Anfrage begründet hatte er
klärte Hr Stadtrath Fubel namens der Verſchönerungs
miſſion deren lebhaftes Jntereſſe an der baldigen Ausführung
der geplanten Verſchönerungsarveiten
mit der man ſchon am 1 April habe beginnen wollen noch nicht
verwirklichen laſſen da die Univerſitäts Verwaltung die Regulirung
des ihr gehörigen Theiles des Platzes davon abhängig mache
daß der geradlinige durch die Anlagen führende Verbindungswezwiſchen Steinthorweg und Magdeburgerſtraße ein un
durch geſchlängelte Wege erſetzt i
geſchloſſen werde
habe ſchließen wollen die betreffenden Verhandlungen auch noch
in der Schwebe ſeien ſo habe man mit der Platzregulirung noch
nicht vorgehen können

Leider habe ſich dieſelbe

gezegen
ſowie daß ein Vertrag ab

Da Redner einen ſolchen nicht eigenmächtig

13 Dem hieſigen Hauptſteuer Amte werden zur Unterbringung
der bisher im Poſtgebäude befindlichen Stener Expedition die
beiden links vom Eingange in dem untern Stockwerke des Poſt
ſtraßen Schulgrundſtückes belegenen Räume für einen
jährlichen Miethszins von 150 M bei vierwöchiger Kündigung
vermiethet

e

Jn der geſchloſſenen Sitzung wurde die Anſtellung
Frl Oehler genehmigt und von der beab

Hierauf gelangte jene Angelegenheit in der der
Stadtgemeinde durch ein ohne Wiſſen des Magiſtrats
rechtskräftig gewordenes Erkenntniß des Bezirksausſchuſſes zu Merſeburg aufgegeben wird an einen im
Disciplinarverfahren entlaſſenen Polizeiſergeanten ein Ruhegehalt
in Höhe von Dreiviertel des geſetzlichen Penſionsanſpruches zu

zahlen zur eJuriſten der Verſammlung zur Vorberathun
vorgelegt Dieſelben berichteten daß die Skadt ohne jegliches
Verſchulden des Magiſtrates in die gedachte Zwängslage verſetzt
iſt daß ſich in der Sache ſelbſt auch nichts mehr thun laſſe be
antragten aber
Staatsanwalt zu Halle und den Königl Regierungs
präſidenten zu Merſeburg die driugende Bitte zu richten
künftig von Einleitung derartiger Disciplinarunterſuchungen den
ſtädtiſchen Behörden behufs Wahrung der Rechte der Stadt
Mittheilung zu machen
Vorſchlage der Juriſten und wählte dann noch 2 Armenvorſteher
für den 5 Bezirk

Die Sache war den
und Begutachtung

abermaligen Verhandlung

den Erſtenden Magiſtrat zu erſuchen an

Die Verſammlung beſchloß nach dem

t e
Bericht der Handelskammer Halle

III

Jn Hinſicht auf das Eiſenbahn weſen ſind der Handels
kammer auch in dieſem Jahre ſowohl von Seiten der Behörden
als auch der Handelstreibenden
geſprochen die in
finden

Wünſche aus
eine kurze Wiedergabe

Von Einwohnern Bitterfelds iſt vielfach der Wunſch ge

mannigfaltige
Nachſtehendem

Steuerſatze von 36,000 mit Rückſicht auf den
Rückgang des Reinertrages der Staatseiſen
bahnen wird aber nicht auf mehr zu rechnen

Finanzkommiſſion die Frage der Verwendung des Steuerüber äußert worden daß auf der Station Bitterfeld wie vor der Ver
ſchuſſes keineswegs in unbeſtimmte Ferne zu rücken ſondern werde ſtaatlichung der Eiſenbahnen wieder feſte Rundreiſekarten
in abſehbarer Zeit beſtimmte Stellung nehmen wobei als Beſchluß nach dem Harz möglichſt auch nach Thüringen zur Ausgabe ge

ſein als 26,000 die Vertheilung des Ueberſchuſſes in der urſprünglichen Form langen möchtend andere noch nicht veranlagte Cenſiten 7,770 hervorgehen könne u Von verſchiedenen Seiten iſt darauf hingewieſen worden daß
Summa 1,059,752 M Hr Prof Dittenberger pflichtet Hrn Friedrich in ſeinen die Vorarbeiten zum Bau der Linien von Deuben nach

Nach den bisherigen Erfahrungen werden Auslaſſungen über die augenblickliche Lage der Hausbeſitzer ſowie Corbetha und von Schlettau nach Schafſtädt mit Ab
darin bei daß die erſtmalige Beſchaffung der Koſten für den zweigung von Lauchſtädt nach Merſeburg zu der die

30,000 Schulbau nicht aus Anleihemitteln ſondern aus den laufenden Staatsregierung bereits durch das Geſetz vom 10 Mai 1890 er
T o29,752 M Einnahmen etwas Unbequemes habe Umſomehr müſſe ſich die mächtigt und deren Bauleitung mittels Allerhöchſten Erlaſſes

r Verſammlung ſchon jetzt darüber ſchlüſſig machen auf welche vom 14 Mai 1890 der Königlichen Eiſenbahn Direktion zu Erfurt
Weiſe die regelmäßig wiederkehrenden Ausgaben für Schulbauten übertragen worden noch immer nicht derart in Angriff genommen

davon in Abgang kommen infolge Reklamationen
Todesfälle v
ſodaß die Steuerſumme ca
betragen wird

Nach dem Beſchluſſe der Verſammlung vom
28 März d J ſoll der die Summe von 826,000
überſteigende Mehrbetrag zu Steuer Erlaſſen
verwendet werden Es werden zu dieſem Zwecc e

alſo e 203,752 Mzur Verfügung ſtehen
Der Magiſtat hält es für unvermeidlich einen Theil dieſer

ne zu andern Zwecken als zu Steuer Erlaſſen zu ver
wenden

Bis zum 1 April 1893 ſoll eine Schule im ſüdlichen Stadttheile
gebaut werden der mit 295,000 M abſchließefde Koſtenanſchlag
iſt der Verſammlung vor einigen Tagen zur Genehmigung vor
gelegt worden Die Baukoſten können aus Anleihemitteln nicht
entnommen werden denn die Mittel der Anleihe von 1886 ſind
erſchöpft und in die neue Anleihe iſt kein Poſten für den Bau
von Elementarſchulen aufgenommen da nach den maßgebenden
Miniſterial Verfügungen Elementarſchulen aus Anleihemitteln
nicht mehr gebaut werden ſollen es ſei denn daß das Bau

a bie zum Bau der nächſten Schule vollſtändig amortiſirt
wird

Für die Deckung der Baukoſten wird unbedenklich der Erlös
des Grundſtückes an der Poſtſtraße verwendet werden dürfen da
auch dieſes ein Schulgrundſtück iſt und keine Einwendungen da
C zu erheben ſein dürften wenn der beim Verkaufe einer

chule gelöſte Preis zum Bau einer neuen Schule verwendet
wird Von dieſem Grundſtück iſt bisher nur ein kleiner Theil
an den Kaufmann Mitlacher für 109,108 M verkauft die be
treffenden Akten liegen bei Wird dieſe Summe zum Schulbau
verwendet ſo ſind noch 205,000 109,168 95,882 M ander
weit zu beſchaffen Der Magiſtrat ſchlägt vor dieſen Betrag
aus dem Mehrertrage der Gemeinde Einkommenſteuer zu ent
nehmen

Für Steuer Erlaſſe bleiben dann noch 203,752 95,832
107,920 M verfügbar Mit Rückſicht darauf daß nach den
wiederholten Erklärungen des Finanzminiſters in dem zu er
wartenden Kommunalſteuergeſetze der Grundbeſitz zum weſent
lichſten Objekte der Kommnnalbeſteuerung gemacht werden ſoll
halten wir einen Erlaß der Grundſteuer nicht für zwerkmäßig
ſondern empfehlen nur einen Erlaß an der Miethsſteuer eintreten
zu laſſen Die letztere beträgt nach der Veranlogung für 1892/98

aus den laufenden Mitteln gedeckt werden können Es müſſe
eine Modalität gefunden werden wie weit es möglich iſt die
dreijährig wiederkehrende Ausgabe auf die laufenden Jahres

im Durchſchnitt zu vertheilen und er empfehle die
erwendung der Sparkaſſenüberſchüſſe zur Gründung des noth

Die durch den Miniſterialerlaß zum
Ausdruck gekommene Finanzpolitik die Aufwendungen für Schul
bauten aus laufenden Mitteln nicht aus Anleihen zu beſtreiten
müſſe als durchaus geſund bezeichnet werden da ſich Bewilligungen
aus Auleihemitteln nur bei außergewöhnlich großen oder bei
ſolchen Objekten regernge laſſen bei denen durch entſprechende
Verzinſung oder Amorttiſation ein Aequivalent für die Auf
wendung geboten werde

Hr Steckner glaubt daß ſich Hr Friedrich in ſeiner Schil
derung der Lage der Hausbeſitzer zu allgemein gehalten habe da
es auch Hausbeſitzer gebe die ſich auf ihrer Scholle recht wohl
fühlen Wenn jetzt für eine gewiſſe Klaſſe von Hausbeſitzerneine Kalamität vorhanden ſei v müſſe man dies als eine Er

ſcheinung anſehen die überall auf allen Gebieten da eintrete
wo infolge falſcher Spekulation eine Ueberproduktion erfolgt ſei

Hr Pfaul richtet ſich in ſeinen Ausführungen namentlich
gegen Punkt 2 des Magiſtratsantrages

Hr Friedrich iſt der Anſicht daß ſich Hr Steckner im Jrr
thum befindet wenn er die Hausbeſitzer in zwei Kategorien
ſcheidet Nicht nur die Bauſpeknlanten die ſchon dreiviertel todt
ſeien ſondern auch alte eingeſeſſene Hausbeſitzer die ihr Grund
ſtück um oder ausgebaut haben hätten in gleicher Weiſe zu leiden
Den beſten Beweis liefere das Ergebniß der Miethsausſchreibungen
in den ſtädtiſchen Gebäuden

Hr Neſſe wünſcht Abſchaffung der Grund und Miethsſteuer
vom nächſten Jahre ab und Erſatz durch einen entſprechenden
prozentualen Zuſchlag zur Einkommenſteuer

Hr Prof Dittenberger iſt der Meinung daß ſich ein Be
ſchluß in der von Hrn Neſſe e Richtung danach richten
werde ob im Winter ein ſtaatliches Kommunalſteuergeſetz zu
ſtande kommt 4Hr Richt er hätte bezüglich des dritten Punktes eine beſon

wendig werdenden Fonds

dere Vorlage gewünſcht
Gegen den Antrag Klinkhardt der Magiſtrat möge Schritte
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dazu angeſüßzt
n

ſeien ſo daß nicht abzuſehen ſei wann etwa mit dem Bau be
onnen werden könne Wünſchenswerth ſei eine recht baldige
rtigſtellung derſelben
Ferner iſt uns aus Zörbig der Wunſch nach Herſtellung der

örbig Bitterfeld ausgeſprochen
worden zu welcher bereits die betheiligten Gemeinden und ſon
ſtige Jntereſſenten erhebliche Mittel bewilligt hätten Es wird

daß der Verkehr der Stadt Zörbig und der
übrigen etracht kommenden Orte bedeutend genng ſei um
Weg nutzbringenden Betrieb der betreffenden Bahnlinie zu
ichern
Das bereits in unſern frühern Berichten empfohlene Projekt

der Fortſetzung der Unſtrutbahn über Naumburg in der
Richtung Zeitz ſcheint endlich zur Ausführung zu kommen DerHerr rer für öffentliche Arbeiten hat nicht nur vor einigen
Vig die Vorarbeiten für die Linie Naumburg Stößen

euchern Deuben ausführen laſſen ſondern auch r
ſchuß der Anwohner lediglich auf die freie Hergabe des Ger
und Bodens beſchränkt e u

Dieſen Bedingungen iſt in kürzeſter Friſt in der vorgeſchrie
benen Weiſe entſprochen worden und es wird nunmehr a
ſchleunigſte Ausführung des ſeit 20 Jahren beſchloſſenen Unter
nehmens gerechnet

Der Wunſch des Magiſtrats in Wettin auf Herſtellung
einer Babnyerbindnng e Salzmünde und Kön
nern mag hier nochmals wiederholt werden

Außerdem wird von ſeiten einer Anzabl Jntereſſenten darauf
hingewieſen daß die Anlegung einer Eiſenbahn Halle Salz
münde Schwittersdorf Gerbſtädt Hettſtedt welche
eine Verbindung mit dem wirthſchaftlich bedeutenden Mansfelder
Seekreiſe herſtellen würde ſehr erwünſcht ſei

Die Jntereſſenten der Stadt Lützen haben wiederum den
Wunſch um Schaffung einer Eiſenbahnverdindung für ihre Stadt
ausgeſprochen

Die Geſchäftstreibenden in Eisleben ſehen ſich dadurch
Kdädiat daß die Eiſenbahnzüge von Ortſchaften welche an
Lhuien Querfurt Oserröblingen und ünde Teutf
liegen nur Anſchluß in der Richtung nach Halle für
Rieſtedt in die Halle Kaſſeler Eiſenbahn mündenden Züge von
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Berlin aus faſt nux in der Richtung nach Sangerhauſen haben
und wünſchen eine entſprechende Abänderung

Noch mag darauf hingewieſen werden daß für die Stationen
Nebra und Schkenditz die Vorrichtungen zur Ver
ladung ſchwerer Gegenſtände entweder gar nicht oder
nicht in genügend leiſtungsfähigem Zuſtande vorhanden ſind
Es wird daher für die genannten Stationen die Aufſtellung jeleiſtungsfähigen Krahnes als dringend wünſchenswerth be

eichnet et Ferner werden Ausführungen wiedergegeb en welche aus der

Maſchinenbranche ausgeſprochen worden ſind Dieſelben be
treffen die Haftpflicht der Eiſenbahnverwaltung für
die ihr zur Beförderung übergebenen Güter Jm Maſchinen
fache werden in vielen ja in den meiſten Fällen Maſchinen oder
einzelne Theile unverpackt der Eiſenbahn zur Beförderung über
geben der Abſender iſt alsdann nach S 47 des Betriebs Regle
ments für die S er zur Abgabe einer Beſcheinigung verpflichtet in der er das Fehlen der Verpackung anerkenmi Komm nirn ein Bruch oder eine Beſchädigung des

Gutes vor ſo beruft ſich die Bahn nach der vorliegenden Mit
theilung bei Nachſuchung eines Schadenerſatzes auf den ausge
ſtellten Revers und lehnt infolge der fehlenden Verpackung eine
Entſchädigung ab Andererſeits aber iſt es dem Verſender auch
vielfach nicht möglich von der Bahnverwaltung einen Schaden
erſatz dann zu erlangen wenn trotz der guten Verpackung eine
Beſchädigung des Gukes eintrat weil der Empfänger der Bahn
den Empfang des Gutes bei der Ablieferung bevor daſſelbe
ausgepackt werden kann beſcheinigen muß und die Bahn
verwaltung ſich bei eintretenden Entſchädigungs Anſprüchen auf
dieſe Empfangsbeſcheinigung beruft wobei ſie die Beſchädigung
vielfach auf eine mangelhafte Verpackung zurückführt

Da man ſeitens der Eiſenbahnverwaltung die Abänderung
des Betriebsreglements in Ausſicht genommen hat dürfte eine
mehr entgegenkommende Aenderung des 8 47 deſſelben wohl am
Platze ſein

Die Einſtellung geheizter Wagen für den Transport
von Wein und anderer leicht durch Froſt leidender Waaren
iſt als ein anerkennenswerther Fortſchritt im Eiſenbahn Güter
Verkehr zu bezeichnen Es wird dringend gewünſcht daß
u Einrichtung auch in größerem Umfange zur Anwendung
gelangt

Das Projekt eines Elſter Saale Kanals über das ſchon
ſeit 1877 Verhandlungen in der Handelskammer gepflogen worden
ſind iſt in der neueſten Zeit in ein ernſteres Stadium ſeiner
Entwickelung getreten ſodaß Ausſicht vorhanden iſt daß daſſelbe
endlich ſeiner Ausführung entgegengeführt werden wird Die
Handelskammer hat ſich in den beiden letzten Jahren öfters mit
dem Projekte beſchäftigt und entſprechende Anträge an die königl
Regierung zu Merſeburg gerichtet Von Leipzig aus und zwar
von der Handelskammer und dem Magiſtrate daſelbſt hat man
eine direkte Kanalverbindung mit der Elbe in Ausſicht ge
nommen Jn dieſer Hinſicht ſind drei Projekte Leipzig
Wallwitzhafen Leipzig Aken und Leipzig Torgan
entſtanden Die beiden letzten noch in Frage kommenden Projſekte
bieten ihrer Durchführung große Schwierigkeiten und beanſpruchen
zu ihrer Verwirklichung bedentende Summen Eine weſentliche
Abneigung iſt in den vielfachen Verhandlungen ſeitens Leipzigs
darüber zu Tage getreten die Saale als Waſſerſtraße für einen
nach Leipzig zu führenden Kanal zu benutzen obwohl hierdurch
die Koſten um ein ganz Bedeutendes verringert werden würden

Bezüglich des Sagleverkehrs hielt es die Handelskammer
zu Leipzig für erforderlich eine Druckſchrift heranszugeben in
welcher derſelbe einer eingehenden Betrachtung unterzogen
wurde Da in den Ausführungen viele Mängel und Unrichtig
keiten enthalten waren ſah ſich die Handelskammer zu Halle ver
anlaßt in einer Denkſchrift dieſe richtigzuſtellen Dieſelbe wird
im Berichte dem Wortlaute nach mitgetheilt

Gelegentlich des Beſuches des Herrn Miniſters für
Handel und Gewerbe Freiherrn v Berlepſch in der Handels
kammer am 16 Mai 1892 wurde die Frage des Elſter
Saale Kanals einer Berathung unterzogen Die Wünſche
der Handelskammer wurden ſowohl von der königlichen Regierung
zu Merſeburg vertreten durch Herrn Ober Regierungsrath
v Bötlicher als auch von ſeiten des Magiſtrates der Stadt
Halle vertreten durch Herrn Oberbürgermeiſter Staude aufs
warmne unterſtützt

Se Excellenz ſtellten ſich den vorgetragenen Wünſchen der
Handelskammer ſympathiſch gegenüber und verſprachen die An
gelegenheit in eine wohlwollende Erwägung zu ziehen Zugleich
wurde die Handelskammer aufgefordert über dieſelbe in ein
Ferner Weiſe demnächſt an den Herrn Miniſter Bericht zu er
ta en
Die Schiffahrts verhältniſſe im Vezirke der Handels

kammer haben ſich 1891 unter dem Einfluſſe der Witterung in
folge des wechſelnden Waſſerſtandes ungleichmäßig geſtaltet Auch
litten ſie unter den Einwirkungen der im allgemeinen wenig
günſtigen Geſchäftslage

Während des lange anhaltenden Winters von 1890/91 wurden
in Halle im Sophienhafen und an ſonſt vor Eisgang geſchützten
Saaleſtationen bedeutende Mengen Rohzucker in die Kähne zur
Frühjahrsverſchiffung verladen ſo daß bei Eröffnung der Schiff
fahrt Räume nur in knappem Maße vorhanden waren und die

ne bei der beſtehenden lebhaften Nachfrage ſich in ſteigender
tichtung bewegten Unter dieſen Umſtänden war es gewinn

bringend wenn Kähne von den Elbſtationen Magdeburg Schöne
beck und Wallwitzhafen leer nach den Sagleſtationen geſchleppt
wurden was bei der großen Nachfrage nach Schiffsräumen viel
fach geſchehen iſt Bis in den Juni vermochten ſich die Frachten
auf dieſer Höhe zu halten Als dann aber die für den Export
beſtimmten und zu verſchiffenden Vorräthe in Rohzucker und
grannlirtem Zucker welche beide Waaren zur Zeit die haupt
ſächlichſten Artikel darſtellen die für die unmitlelbare Verſchiffung
nach Hamburg in Betracht kommen ſchwächer wurden und die
häufigen und bedeutenden Niederſchläge die Saale fortdauernd
vollſchiffig erhielten wurden die Frachten ſchnell gedrückt Von
Juni bis Auguſt war das Geſchäft als ſchwach zu bezeichnen und
durch eine längere Schleuſenſperre infolge von Reparaturen an
der Bernburger Schleuſe war die Schiffahrt auf die Dauer von
mehrern Wochen lahmgelegt

Bis Ende des September bezw zum Beginne der Zuckercampagne ruhte das Verfrachtun Wwe

da ab ſtellte ſich eine ſchnelle Beſſerung ein und da die ſehr
ſtarke Ausfuhr von Zucker und Zwiebeln letztere beſonders von
den Stationen Kalbe und Bernburg aus bei dem nunmehr ein
getretenen überaus niedrigen Waſſerſtande die vorhandenen Kahnu
räume ſchnell mit Beſchlag belegte traten wiederum e hohe

rachten ein ſo daß für Zucker zeiiweiſe 0,38 M für den Centner
racht bis Hamburg gefordert und gezahlt wurden Dieſe hohen

hielten bis Anfang Dezember an von welchem Zeit
punkte ſie jedoch in dem gleichen Maße zurückgingen als der
Waſſerſtand ſich günſtiger geſtallete und die zu verladenden Vor
räthe ſich ebſchwächten Jnfolge des Umſtandes daß die milde
Silterung die Schiffer zu neuen Reiſen ermuthigte trat dann

er u w Wert Pucbieg p daß dierachten bei vollem Waſſer im Dezember auf 0,22 bis
25 P für den Centner ſtellten

n Bezug auf die der Handelskammer ausgeſprochenen Wünſcheder Baſſer und re erhältniſſe
verdienen in erſter Linie diejenigen Ausführungen Erwähnungdie ſich auf die Herſtellung der ſeit mehrern Jahrgehnien ge
827 Konalverbindung Leipzigs mit der Saule bes Elſter

galeKanals beziehen on verſchiedenen Seiten ſowohl
eus den ſüdlichen wie nerdlichen Gegenden des Bezirkes iſt d
Handelskammer um möglichſte Förderung dieſes Unternehmens

ucht worden von dem man ſich mancherlei Vortheile verſpricht

m die rer die Gewinnung einesveuen Abſatzgebietes anderſeits einen billigern Bezug von Roh
ialien c erhoffenmater läßtVon ſonſt auf die Zu het bezüglichen Wünſchen mögen die

chäſt faſt vollſtändig Von E

enigenort ſowie die auf die Beſei
gerichteten Erwähnung finden

welche eine gleichmäßige Sch
tigung d

Gerichtsverhandlungen
alle 5 Juli Orig Ber Jn geſtriger Sitzung dera Wileftem mer königl Landgerichts wurde u a eine

Majeſtätsbeleidigungsſache verhandelt Angeklagt waren
der Bahnarbeiter h Eduard Leukefeld aus Gie
bichenſtein und deſſen Ehefrau Die Verhandlung entzog ſich der
Oeffentlichkeit und endete mit Freiſprechung der beiden An
geklagten Zur Begründung wurde angeführt es erſcheine r
auffällig daß die Sache überaus lange 5 Monate nach demangeblichen Vorgange zur Anzeige gebracht worden ſei und zwar

von einer Frau die gar nicht aus eigener Wiſſenſchaft ſondern
erſt durch Mitiheilung ſeitens dritter Perſonen Kenntniß davon
erhalten hatte Dazu wäre der Umſtand daß andere Zeugen
mit ihren Ausſagen im Widerſpruche mit einander geſtanden als
entlaſtend für die Angeklagten anzuſehen geweſen wie auch der
fernere Umſtand daß die einzige als glanbwürdig erſchienene
Zeugin den Angeklagten feindlich geſinnt ſei Zur Anzeige wardie Sache gelangt anläßlich einer Privatklage Lenkefeld s gegen

die verehel Arbeiter Berger die mit den Angeklagten in einem
Hauſe wohnte Dadurch hakte die Angabe Leukefeld s daß ein Rache
akt gegen ihn und ſeine Frau vorliege ſehr viel Wahrſcheinlichkeit

Eine Sache Sittlichkeitsverbrechen nach 8176 Abſ 3 Str
und Bedrohung mit Begehung eines Verbrechens betreffend wurde
ebenfalls unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit verhandelt und endete
mit Verurtheilung des 18jährigen Arbeiters Paul Knabe hier
unter Annahme mildernder Umſtände zu 7 Monaten Gefängniß

Wie die menſchenfreundlichen Bemühnngen des Gefängniß
vereins bezw der Gefängnißgeſellſchaft zur Stellenverſchaffung
für entlaſſene Sträflinge oder Häftlinge zuweilen auf ungünſtigen
Boden fallen davon lieferte die Sache des Bureau Gehilfen Emil
Otto Trautmann aus Liebenwerda ein Beiſpiel Dieſer 29
Jahre alt verheirathet Sohn des Senators Trautmann in Lieben
werda war wegen mehrfacher Unterſchlagungen angeklagt wobei
ur Sprache kam daß er bereits wegen Unterſchlagung im Amte bei
er Polizeiverwaltung zu Gera zu 8 Monaten Gefängniß nebſt Ehr

verluſt auf 1 Jahr verurtheilt worden war und die Gefängnißſtrafe
am 26 Okt 1889 verbüßt hat Durch den frühern Sekretär erwähnten
Vereins Paſtor Dr v Koblinski hier hatte T dann eine Stelle als
Privatſekretär beim Rittergutsbeſitzer Schirmer auf Neuhaus bei
Delitzſch erhalten dort aber wiederum Gelder unterſchlagen Es
wurden ihm 11 Unterſchlagungen zur Laſt gelegt die er in den
Jahren 1890 und 1891 verübt haben ſollte bis zu ſeiner im
Juni v J erfolgten Entlaſſung An einzelnen Unterſchlagungen
wurden aufgeführt 292 26 M aus einer der vom Angeklagten
geführten drei Kaſſen Gutskaſſe Amtskaſſe Krankenkaſſe dann
50 40 6 M und 25 50 M Erlös für verkauftesStroh auf Poſtanweiſung eingeſandte 40 M Erlös für ein Kalb

fell 2 M eingegangene Strafgelder 16 40 M und 19 80 M
Erlös für verkaufte Kartoffeln und 15 50 M Deckgelder Als
erſchwerender Umſtand kam hinzu daß die vom Angeklagten in
Gewahrſam gehabten Geldbeträge ihm anvertraut geweſen waren
Anfang Juni war er von Hrn Schirmer nach Schleſien entſandt
worden um dort Satzſchleien zur Fiſchzucht einzukaufen wozu er
außer den Reiſekoſten von Hrn Schirmer 100 M erhalten außerdem
aber wie er ſelbſt geſtand 200 M aus der Kaſſe mitgenommen hatte
Mit dem Gelde war er bis Kottbus gekommen von dort aber
unverrichteter Sache zurückgekehrt mit der Angabe das Geld ſei
ihm geſtohlen worden und er habe ſich ſeinen Unterhalt durch
Dienſtleiſtungen Koffertragen für einen ruſſiſchen Grafen ver
dienen müſſen von dem er auch das Geld zur Rückreiſe be
kommen habe Dieſe Geſchichte erſchien ziemlich romanhaft und
wenig glaubwürdig zumal der Angeklagte nach ſeiner Rückkehr
Schulden bezahlt und dies damit erklärt hatte noch 50 M in
ſeinem Stiefel gefunden zu haben Auch ſtand eine andere An
gabe mit jenem Abenteuer in Widerſpruch inſofern als er jetzt
und einmal in der Vorunterſuchung von Verlieren des Geldes
geſprochen Hr Schirmer hatte ſich bereits im April v J ver
anlaßt geſehen T zu entlaſſen ihn aber auf Bitten des Vaters
deſſelben wieder angenommen Nach ſeiner letzten Entlaſſung
hat T durch den Gefängnißverein eine Stelle bei einem
ſtädtiſchen Verwaltungsamte in Leipzig erhalten wo er ſich jetzt
noch befindet Vou ſeinem Vater iſt der Hrn Schirmer zu
gefügte Schaden gedeckt worden Der Staatsanwalt nahm 5
Unterſchlagungen als erwieſen an und beantragte 2 Jahre Ge
fängniß Der Gerichtshof erachtete nur 2 Unterſchlagungen für

erwieſen und erkannte auf 1 Jahr 6 Monate Gefängniß nebſt 2
Jahren Ehrverluſt

Nordhauſen 4 Juli Orig Ber Jn heutiger erſten
Sitzung des neu zuſammengetretenen Schwurgerichts wurde
unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit gegen die 19jähr unverehel
Martha Ehrig aus Holdenſtedt wegen Kindesmords verhandelt
Die Angeklagte hatte eingeſtandenermaßen am 31 März ihr neu
gebornes Kind durch einen Druck auf den Kopf vorſätzlich ge
tödtet und die Leiche unter Mitwiſſen der Mutter zunächſt auf
dem Hausboden dann im Keller und endlich in einer Mauer
verborgen gehalten Die Angeklagte betheuerte unter Thränen
und ſichtlicher Reue die That nur aus Furcht vor ihrem Vater
der heftige Drohnngen gegen ſie ausgeſprochen haben ſollte ver
übt zu haben Die Geſchworenen bejahten die Schuldfrage
billigten aber mildernde Umſtände zu worauf die Angeklagte zu
3 Jahren Gefängniß verurtheilt wurde Ebenfalls unter Aus
ſchluß der Oeffentlichkeit wurde der 18jähr Weber Friedrich
Wüſtemann aus Obergebra wegen unzüchtiger Handlungen an
einer Frauensperſon unter Anwendung von Gewalt zu 1 Jahre
Zuchthaus und 2 Jahren Ehrverluſt verurtheilt

Der Knabenmord in XFanten
Bericht der Saale Zeitung

II Cleve 4 JuliEine ſtarke Polizeimacht war ſchon in früheſter Morgenſtunde
vor dem auf einem hohen Berge belegenen Gerichtsgebäude
poſtirt Der Andrang des Publikums iſt ein ganz gewaltiger
Der Anugeklagte macht den Eindruck eines gebrochenen Mannes

r wird da er etwas ſchwerhörig iſt auf Veranlaſſung des
Präſidenten dicht vor dem Richtertiſche placirt

Der Angeklagte giebt an daß er im Jahre 1840 in Xanten
eboren und iſraelitiſcher Konfeſſion ſei Er ſei Metzger und

Viehhändler und war früher Schächter der Xantener jüdiſchen
Gemeinde Jm Jahre 1871 habe er re und hatte ſechs
Kinder Von dieſen leben noch 3 2 Mädchen und 1 Knabe
Das älteſte Mädchen Hermine ſei in ſeinem Haushalt beſchäftigt
ſeine zweite Tochter Roſalie ſei ſ Z in Weſel jetzt in Stollber
ſein Sohn Siegmund befinde ſich bei der Multer in Köln un
beſuche dort die Schule

Nach Verleſung des Anklagebeſchluſſes richtet der Präſident
an den Angeklagten die Frage Buſchhoff Sie ſind angeklagtden 5 jährigen hen egmann der auch Joanchen genannt
wurde vorſätzlich und mit Ueberlegung getödtet zu haben Wenn
Sie der Thäter geweſen ſind dann rathe ich Jhnen es ein
zugeſtehen Wenn ein Angeklagter ein Verbrechen das er ge
than eingeſteht dann hat er am eheſten auf eine milde Be
urtheilung der That und auf Verzeihung bei Gott zu rechnen
J fordere Sie deshalb in m eigenen Jntereſſe auf die
heiergeit zu ſagen Haben Sie den kleinen Hegmann ge

e 4
Buſchhoff Nein ich habe es nicht gethan wenn ich esgethan hätte dann würde ich es ſchon längſt runden haben

Präſ Sie ſtellen alſo die wider Sie erhobene Anklage wie
Sie es bisher n in Abrede Angekl Jawohl

Auf weiteres Befragen erzählt der Angeklagte bin am
29 i egp 54 Uhr aufgeſtanden habe mich an t und
bin in die Synagoge gegangen Gegen 7 Uhr bin ich aus der

Synagoge nach Hauſe gekommen und gegen 9 Uhr in die Klug ſche
Gaſtwirthſchaft ae gen en Dort habe ich einen Mann namens
Frank gelroffen und bin mit dieſem in meine Wohnung gegangen
um eine geſchäftliche Angelegenheit zu beſprechen Jch ging etwa

gegen 104 u mit Frank weg und begegnete alsdann meinem Nach
r dem Klempner Ullenbom Gegen 123 Uhr kam ich nach
h und habe zunächſt gebetet und eine Taſſe Kaffee getrunken

ch hatte an dieſem Tage dem Todestage meines Vaters bis
124 Uhr gefaſtet Gegen 14 Uhr habe ich mit meiner Familie
u Mittag geſpeiſt und alsdann einen kleinen Mittagsſchlaf ge
alten Gegen 3 Uhr nachmittags hat mich meine Tochter mit

den Worten geweckt Vater ſteh auf die Leute verſammeln ſieſchon an der Pumpe Am Peter Paulstage verſammeln
gewöhnlich die Bürger in Xanten ſetzen ſich um die Pumpen
erum trinken Bier und beſprechen verſchiedene Angelegenheiten
dan nennt das Pumpen Kirmes Jch ſtand auf nenPnumpen Kirmes und kehrte gegen 5 Uhr nachmittags in meine

Wohnung zurück Mehrere Bekannte baten mich zu Schaut mit
kegeln zu kommen Nach einigem Widerſtreben leiſtete ich dieſer
Aufforderung Folge Etwa gegen 64 Uhr brachte ein Mann dieNachricht in die Schaut ſche irthſchaft in der Küppers ſchen
Scheune ſei der kleine Johann Hegmann ermordet aufgefunden
worden Jch begab mich ſofort nach Hauſe und ging mit meiner
Frau und meinem Sohne Siegmund zu den Eltern des kleinen
Hegmann Dieſe wohnten in meiner nächſten Nachbarſchaft und
wenn jemand ſelbſt Kinder verloren hat dann kann er den
Schmerz der Eltern ermeſſen wenn ihm einen Kind in dieſer
Weiſe ermordet wird Wir tröſteten die unglücklichen Eltern
Der Frau Hegmann die ſich in hochſchwangerem Zuſtande be
fand und vor Schmerz förmlich ohnmächtig wurde ließ ich
ſchleunigſt ein Brauſepulver holen Gegen 74 Uhr abends begab
ich mich in die Synagoge zum Abendgebet und kehrte aus der
ſelben gegen 83 Uhr abends in meine Wohnung zurück

Nach einer kurzen Pauſe erklärt der Erſte Staatsanwaalt
Baumgart Er könne den Geſchworenen ſchon jetzt bemerken
daß die in großen Zügen von Buſchhoff gemachte Erzählung am
Tage des Mordes von den Zeugen im großen und ganzen be
ſtätigt worden iſt

Präſident Jch will den Herren Geſchworenen bemerken
daß die Anklage als muthmaßliches Motiv des Mordes nur den
Umſtand angiebt der Angeklagte habe die That begangen weil
der kleine Hegmann ihm ſeine Grabſteine beſchädigt habe Jm
übrigen haben die mediziniſchen Sachverſtändigen feſtgeſtellt daß
der Mord angeſichts der Leichenſtarre mindeſtens 6 Stunden
vor Auffindung der Leiche ſtattgefunden haben müßte

Es wird alsdann zur Zeugenvernehmung geſchritten Die erſte
Zeugin iſt die Dienſtmagd Dora Moll Dieſe bekundet auf
Befragen des Präſidenten daß ſie vergangenes Jahr bei Küppers
in Xanten als Magd gedient und das Vieh zu beſorgen hatte
Am Peter Panlstage nachmittags gegen 6 Uhr habe ſie die
Kühe füttern und melken wollen Nach beendigtem Melken habe
ſie mit dem Füttern beginnen wollen ſie habe nun einen Leich
nuam in der Scheune liegen ſehen in dem ſie bei näherer Be
ſichtigung den kleinen Johann Hegmann erkannte Der Leich
nam habe mit den Füßen nach der Schennenthür mit dem
Köpfchen nach der Wannmühle zu gelegen Sie habe zunächſt
den Sohn ihres Dienſtherrn herbeigerufen Sehr bald ſei auch
ihr Dienſtherr hinzugekommen Präſident Sie ſind ſchon ein
mal an demſelben Tage vormittags in dieſer Scheune geweſen
um die Kühe zu füttern und zu melken Zeugin Zwiſchen
11 bis 12 Uhr Präſident Sie ſagten als Sie fortgingen
habe es gerade geläutet Zeugin Jawohl Präſident
Wann findet das Läuten ſtatt Zeugin Wenige Minnten vor
12 Uhr Präſ Um dieſe Zeit haben Sie den Leichnam noch
nicht geſehen Zeugin Nein Präſ Hätten Sie ihn ſehen
müſſen wenn er damals dort gelegen hätte 2 Zeugin Ja
wohl Vertheidiger Rechtsanwalt Fleiſchhauer Jn der
Scheune befindet ſich eine Schaukel auf der ſich die Kinder aus
der Nachbarſchaft oft ſchaukelten Hat ſich auch der kleine Hege
mann bisweilen geſchaukelt Zeugin Jawohl aber nicht oft

Auf weiteres Befragen des Vertheidigers giebt die Zeugin zut
daß die Scheune von drei Seiten von jedermann zu betreten
war Es tritt alsdann bis 4 Uhr nachmittags eine Pauſe ein

Nach Wiederaufnahme der Verhandlung wird mit der Zeugen
vernehmung fortgefahren Es erſcheint zunächſt als Zeuge Wil
helm Küppers Sohn des Math Küppers in Xanten Dieſer be
kundet auf Befragen des Präſidenten Am 29 Juni nachm gegen
62 Uhr wurde ich von unſerer Dienſtmagd Dora Moll in die
Fruchtſchenne gerufen Er habe dort den kleinen Johann Hege
mann liegen ſehen Zunächſt ſei er der Meinung geweſen daß
der Kleine ſchlafe Bei näherem Zuſehen merkte er aber daß der
Kleine todt war Er habe den anſcheinend Schlafenden berührt
und bemerk daß er kalt war Staatswalt Jn Jhrer Scheune
befindet ſich eine Schneidemaſchine die zum Zerkleinern von
Früchten und Stroh dient Zeuge Jawohl Präſ Wie
weit ſtand die Maſchine von dem Leichnam entfernt Zeuge
Etwa 4 Schritt Staatsanw War die Maſchine ſcharf
Zeuge Nein ſcharf war das Meſſer der Maſchine nicht
Staatsanw Es war aber doch jedenfalls ſcharf genng um
Früchte und Stroh zu zerſchneiden Zeuge Jawohl
Staatsanw Es iſt das nämlich ein Jrrthum und eigenthümlicher
weiſe iſt dieſes Moment in das Unterſuchungs Protokoll nicht
aufgenommen worden Verth Rechtsanw Fleiſchhauer War
der Boden auf dem der Leichnam lag beblutet Zeuge Das
weiß ich nicht

Wanren und Produktenberlechte
Getreidoe

Weizen mit Ausschluss von Rauhweizen per
1000 kg Loco still Termine matt Gekündigt 659 t Kündigungs

reis 175,25 M Loco 170 207 M nach Qualität Iäelerungsqualität
75 per diesen Monat 175,25 175 bez per u 175,25 174,5

bez per Aug Sept per Sept Okt 17/,25 176,25 bez per Okt
Nov per Nov Dez Kündigungeschein vom I d IN3 ver
kauft

Roggen per 1000 kg Loco schleppender Handel Termine schliessen
niedriger Gekündigt 300 t Kündigungspreis 190,75 A Loco 180
190 M nach Qualität Iieferungsqualität 190 MAl inländischer guter
187 188 bez mit etwas Geruch 180 183 bez per diesen Monat 191,5
189,5 bez per Juli Aug 178,5 176 25 176,5 bez per Aug Sept
per Sept Okt 174,25 17225172,5 bez per Okt Nov

Gerste per 1000 kg Leblos Grosse und kleine 135 185 M nach
Qualität Futtergerste 125 155 M

Hafer per 1000 kg Loco preishaltend Termine still Gekündigt
50 t Kündigungspreis 149,5 M Loco 149 1 0 A nach Qualität
ILieferungsqualität 150 Pommerscher mittel bis guter 151 169 bez
feiner 161 165 bez schlesischer und böhmischer mittel bis guter
151 159 bez feiner 160 164 bez per diesen Monat 149 5 per

Juli Aug r Aug Sept per Sept Okt 147 bez
London 4 Juli Schlussbericht Englischer Weizen ruhig aber

stetig fremder gesehäftslos rother amerikanisecher sh miedriger als
vorige Woche UVebrige Getreidearten sehr träge fast nowminell An
gekommene Weizenladungen Tendenz zu Gunsten der Käufer Von
schwimmendem Getreide Weizen ruhig Gerste weichend

London 4 Juli Die Getreidezufuhren berrugen in der Woche
vom Juni bis 1 Juli Engl Weizen 1713 fremder 65,385 engl
Gerste 400 fremde 56 engl Malzgerste 17,166 fremde engl
Hafer 50 fremder 43,806 Qris engl Mehl 17,274 fremdes 72,256 Sack

Spiritus
Berlin 4 Juli Amtlich Spiritus mit 59 M Verbrauehsabgabe per 100 à 100 gleich 10,000 nach Tralles Gekündigt
I Kündigungspreis M Loco ohne FassBpiritus mit i Verbraueheavgabe per 1001 a 10,000

nach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis o ohne Fass
38,5 bezPpiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 1001 à 100 gleich 10,000 0nach Tralles Gekündigt l Kündigungspreis M fo ohne Fass

per diesen MonatBhiritu mit 70 M Verbrauchaa Anfangs höher schliesst matter

Gek 100,000 e 33,9 per diesen Monat und zJuli Aug 37,1 37,2 6 bez per Aug Sept 37,4 87,0 87 bat öä 37,6 37,9 37,3 bez 7 Okt Nov 36,3 bez er
Nov 36 bez per Apr ai 87 37 36,6 be

Berlip 4 Juli



vie Bäckerei
und Wohnung

in meinem Grundſtücke Steinweg 37
iſt ſofort oder ſpäter zu vermiethen

Näheres daſelbſt beim Hausmann oder
in meinem Bureau

Riemer Rechtsantalt
Neunhäuſer 3/4

Gr UAlrichſtraße 52
ſind

2 Läden
93 Th Plötz und Aderhold

üller pr 1 Oktober bezw
1 Januar zu vermiethen

Laden
Poſtftraſte I1 paſſend für jedes fei
nere Geſchäft ſofort zu vermiethen

Beſter Lage des neuen Wochen
marktes Hallgaſſe 4 iſt ein

großer Laden
Ladenſtube u großer Keller
raum mit oder ohne Woh S
unng per 1 Okt cr billig zu S
verm Näheres im Laden daſelbſt K

Laden zu Materialw flottesGeſchäft neun renov gegründet 1878
per 1 Oktober anderweit zu vermiethen

Herrmannſtr 11 I I
Moritzzwinger 5

Laden mit Ladenſtube ſof zu verm

Kleiner Taden mit Stube
worin flottes Barbier Geſchäft betrieben
wird mit oder ohne Wohnnung iſt
billig zu verm Oberglaucha 8

Gr trock Keller 2 Zimmer part
u ein gr Boden ſofort zu vermiethen
Gr Klausſtr 41 am Markte

Näh beim Hausmann 3 TreppenW
Groſie helle Werkſtattränme

Lagerfchuppen gr Hof ſofort oder
ſpäter zu vermiethen

Keferstein Maenniecke
Zwingerſtraſe 4

Große und helle Werkſtatt für
Schloſſerei per ſofort oder 1 Oktober
geſucht Offerten unter W 3870 in
der Exped d Ztg erbeten

Stallungen für 10 Pferde mit Zu
behör getheilt oder im Ganzen 1 Okt
zu vermiethen Verlinerſtraſje G
Pferdeſt m Bod m od ohne Wohn beſt

aus St Ke n verm Gr Wallſtraße24a

a J 59 99Schillerſtraße 23e und 23

e de tomptoir Lager un erkſtatt
m re petheiurc erni SchmieKarlſtraſte Ia im Eomptoir

Herrſchaftlich eingerichtete I Etage
Blumenthalſtraße 8

iſt zu vermiethen und 1 Oktober be
ziehbar Näheres Harz 7 i Compt

Otto Vogler
Merſeburgerſtr 18

iſt eine Wohnnng part mit Garken
zu vermiethen und I Oklober zu be
ziehen Näheres im Reſtaurant

Ranmſcheſraße

iſt die I und II Etage per
1 Oktober zu vermiethen

Zu erfragen
im Blumengeſchäft

Eine Wohnung
2 St Küche n Zub 1 Etage
3600 Mark 1 Oktober zu vermiethen

Fr Rudolph Krauſenſtr 10

L Auguſtaſtraße Ga
Wohnung für 65 Thir im Seiten
gebäude zum 1 Oktober

Magdeburgerſtraße 5
halbe J Etage zum 1 Oktober zu
vermielhen Näheres daſelbſt part

Magdeburgerſtraße 5h erſt be s
2 Kammern Küche u ſ w per 1 Okt
zu vermiethen Zu erfragen part

Eine Wohnung Stube Kammer und
Küche iſt ſoſort zu bez Frendenplan 3

2 frdl Wohnungen Pr 52 Thlr zu
vermiethen Schützenſtraße 12e

Eine ſchöne Wohnung 2 St 2
Preis 300 zu vermiethen

Giebichenſtein Burgſtraße 26

reundl Wohnungen zu 89 90 Thlr
vermiethenſind zuStreiber ſje 28 im Laden

Riemeyerſtraße 6
iſt eine ſchöne Wohnnng I Etage per1 Oktober für 400 Mk zu vernlenen

Freundl Hofwohnung ſoſort zu ver

Näheres daſelbſt parterre

Per ſof od ſpäter find zu verm
Gr Steinſtraße 12

im Part ein gr Laden mit Neben
räumen J Etage GeſchäftsRäume
auch zu Bureanzwecken f einen Rechts
anwalt 2c geeignet
Oleariusſtr 12 III Et 1 Wohn 600
Olegriusſtr div Läden mit Nebenr

Per 1 Oktober 1892
Hackebornſtr kl Lad m Wohn 270

II Et 1 Wohn 190
e III Et 1 240Weidenplan Z3e Part Wohn 620

Näh b E Friedrich Mühlgrabens

Freundl 2 Etage
5 heizbare Zimmer darunter 2 mit
Parquetboden große Kammer Küche
Bodenkammer Keller c zum 1 Octbr
für 500 Mark zu vermiethen event
auch getheilt Wörmlitzerſtr 3b I
Geräumige freundl Wohnung
in der II Etage des an freiem Platze
gelegenen Hauſes Zwwingerſtraſze 27
beſtehend aus 5 Stuben 2 K und
Zubehör neu tapeziert n geſtrichen
iſt ſofort oder ſpäter preiswerth zu
vermiethen Näheres und Beſichtigung
daſelbſt beim Hausmann I Etage

Herrſchaftliche Wohnung
mit Balkon zu 600 700 zu verm

Schillerſtr 38
Wohnung

für 120 Thlr pr 1 Oktober zu ver
miethen Gr Sandberg 13

Forſterſtraſze 3 iſt die II Etage
per ſofort oder ſpäter zu vermiethen

Die erſte Etage 3 Stuben 2Kammern Küche und Zubehör
1 Oktober zu vermiethen

Dorotheenſtraſte 2 II
Forſterſtraße 29 ſchöne Hof

wohnnng ſof oder 1 Oktbr zu verm
Eine Wohnung in der erſten Etage

für 100 Thaler zu vermiethen
Delitzſcherſtraße 12

Wohnung zu ſofort zu vermiethen
Frieſeuſtraſte 6

Große herrſchaftliche Veletage
Beruburgerſtraſze 3 per 1 Oktober
d J zu vermiethen Näh daſ part

1 Wohnnung I und II Etage
ſofort oder 1 Oktober zu vermiethen
Groſte Klausſtraße 41 am Markt

Beim Hausmann zu melden

2 Wohnungen
im Preiſe von 330 350 ſind ſoſort
oder 1 Oktober zu vermiethen

Schillerſtraſte 22

Geiſtſtraße 20
großte herrſchaftliche 1 Etage im
Ganzen geeignet zu Bureauzwecken oder
getheilt zum 1 Oltober zu vermiethen

Näheres Geiſtſtraſte 55 Laden

Marienſtraße l
2 Etage ſof oder 1 Okt er

X 750 Mark zu vermiethen

Geiſtſtraße 20
frdl Manſarden Wohnung 2St

K und Zubeh ſofort oder I Okt
beziehbar Näheres

Geiſtſtraſte 55 Laden
aForſterſtraße 30

gröſtere Wohnung mit Werkfſtatt
ränmen auf Wunſch auch gekrennt
am 1 Oltober d J beziehbar Die
Werkſtatträume eignen ſich vorzüglich
für Malergeſchäſt Tiſchlerei Glaſerei
u dergl Gewerbe Näheres bei
Edm Gotseche Dorotheenſtr 14

rdl Parterre Wohnnun
Krukenbergſtraſe 4e 2 St
Speiſek nebſt Zub für 1 Okt er zu
erpiger Beſichtigung Nachm von

3 Uhr Näh daſelbſt 1 Treppe

3 St Bodenk Keller 1 Tr
360 Frieſenſtraſte 21

Wohnungen zu 92 Thlr zu verm
auch 1 ſofort Thurmſtraſte 2

Thorſtr 9 Part Wohn mit Vor
garten zu verm Preis 270 Mk
Zwei freundl Wohnungen ſofort oder
ſpäter zu verm Pfännerhöhe 27

Ferſterſtraſte 17 ruhiges Haus
halbe I Etage je 2 St 1 gr Kammer
halbe II Küche und üblichem Zubehör

Hochparterre Hedwigſtr 10 2 St
Küche zu verm Preis 270 Mk

i Bel Etage 345 1 Okt be
ziehbar deckelſtraſte 21
Part Wohnung 3 St 2 K u
Zub 1 Okt zu verm Zinksgartenſtr 3

miethen oritzzwinger 7a Manſ 2Sl Sp K Geiſtſtr 97/88

e 123vis vis von Weineck s Bad iſt die erſte halbe Etage beſt ans 2 vorderen
Zimmern 1 hinteren Zimmer Küche nebſt Zubehör für 325 Mark zum 1 Okt
zu vermiethen Näheres daſelbſt erſte Etage

Schwemme Nr 3iſt die erſte halbe Etage beſtehend aus 2 vorderen Zimmern Kammer
Küche nebſt Zubehör für 270 Mark zum 1 Oktober zu vermiethen

Kleine Wohnungen en ehe Hwie ſchöne Lager
Albrechtſtraſte Nr 3

Giebichenſtein Ziethenſtraßte 1
Wohnungen zu 114 Mk jetzt oder ſpäter
Hausmannswohnung mit oder ohne
Werkſtatt 165 Mk

Gieb Reilſtr 110 II Et 210
Friedrichſtraſte 3 II u III Et

570 und 360 I Etage 288

Meckelſtraße 5
Freundl Wohnung I Etage

iſt im Ganzen oder getheilt zum
1 Okt zu beziehen
Forſterſtraße T iſt p T Htt N Et
5 heizb Zimmer f 510 M zu ver
miethen

Wohnung Preis 75 Thlr zum
1 Oktober zu beziehen Mühlweg 30

Eine große Wohnung 450 Mk ſof
oder 1 Oktober zu beziehen

Anhalterſtraſßze 9a
Eine halbe zweite Etage 345 ev

mit gr Niederlage u Pferdeſtall oder
auch Werkſtatt 1 Okt Meckelſir 21

Eine Wohn 2 St 2 Küche
u ſ w zu verm Mittelſtraſze 4

Fritz Reuterſtr 12
in anſt Hauſe verm St K c

165 /6 1 Oktober an ſtille Lente

S Ktae Nähe der BahnStreiberſtr o en
bis 95 Thl zu v Zu erfr Gr Märkerſt 17

S eFritz Reuterſtr 12
I Sochparterre Etage nicht geth
J 3 Stuben 2 Kammern Küche

J 2 Keller 2 Bodenk 415 Mk
1 Oktober

Schwetſchkeſtr 24 a
2 Wohn je 2 St K K n Zubeh
für 60 u 75 Thlr zum /10 zu
verm Näheres Manergaſſe 2

Wohnung I Etage 2 Stub
K nebſt Zub z 1 Okt zu vermiethen

Schwetſchkeſtr 2 I l
Wohnung 2 Stub Kam Küche n

Zub zu verm Charlottenſtr 20

Raffinerieſtraße 9
Wohnungen je 2 St K u Zub
für 270 300 Mark zum /10 zu ver
miethen Näheres parterre daſelbſt

Eine Wohnung im Erdgeſchoß für
150 Mark zu vermiethen

Charlottenſtraſze 9

300 Mark
Schöne große Wohnung 3 St,

Küche Speiſek in verſchl Corridor
Waſſerkloſet Mädchenk und 2 Keller
per 1 Oktbr im Süden zu vermiethen
Offerten unter E b G610 beförd
Budolr Mosse hier

Schöne Wohnung
für Mk 500 ſowie Manunſarden
wohnungs billig zu vermiethen

Liebenauerſtraſte 4

Die 2 halbe Etage
Anhalterſtraſte Ia ſofort zu verm

Wohnung 300 Mk
3 Zimmer Küche u Zubehör Kruken
bergerſtraſte 6 Zu erfragen daſelbſt
beim Hausmann oder bei sehwarz
Kl Ulrichſtraſte 6

Alte Promenade 67 ſchönſte
Wohnlage iſt die herrſchaftl I Etage
am 1 October zu vermiethen

Forſterſtr 33
ſchöne Wohnungen 2 und 3 Ekage
je 3 Stuben und Zubehör zum 1 Oct
oder auch früher zu verm

Karlſtraße 1a
Die von Herrn B Schmidt ſeit

6 Jahren bewohnte II Etage iſt
zum 1 Oktober d J zu vermiethen
Näheres part Sommer

Frdl Wohnnng 2 St Entree
u Zub von ruh Miethern 1 Oktbr
zu bez desgl 1 St Entree u
Zub Zu erfr Tanbenſtraſe 17 III

Herrſch Wohnung Bahnnähe 5 St
K und Zub per 1 Oktober zu ver

miethen Halberſtädterſtraſte J
x Jn meinem Hauſe

33Mühlweg
iſt eine kleine Wohnung 1 Okt
a c event früher zu vermiethen
Zu erfragen BVreiteſtraſze 1

Dachritzgaffe 1
iſt die 1 Etage zu verm b G Schüye
Logis 50 u 60 Thlr Gr Schloßgaſſe 5

Wohnung 60 Thlr zu vermiethen
Meckelſtraße 7a

x

x

x
x

x

Wohnung zu verm an einzelne Leuteod Frau Krels 26 Thlr Liliengaſſe 15

wrxwS Sophienſtr 29
hochherrſch r 12 Fſtr Front

vollſtändig renovirt
Salon 6 reichl Zubeh Bad auf
Wunſch Garten Pferdeſtall und Remiſe
er 1 Oktober zu vermiethen
anquier Iaassengier Gr Steinſtr 10

Gr Ulrichſtr 47
Alter Deſfauer

iſt die I Etage für Geſchäfts
zwecke mit Wohnung pr 1 Okt
zu vermiethen Zu erfragen

52 Gr Ulrichſtraße 52
Carl Th PlIlöcz NachſüJuh e Lanuenroth

Wegszugsh iſt die II Etage 4 St
K K u Zubeh Preis 400 1 Okt
zu verm Zwingerſtraſte 5 2 Tr

Eine Wohn zu 34 u eine zu 36 Thlr
zu verm Näh Unterplanu S i Laden

Wohnung 2 Stub 2 1 Küche
95 Thlr und eine Kellerwohn f einz
Leute verm Charlottenſtr 2 i Laden

Frdl Wohn St K für 46 und
56 Thlr 1 Oktober zu verm

Beeſenerſtraſte 3
Schillerſtraſte 39

3 St 2 K u Speiſek ſofort oder
1 Oktober zu vermiethen

Dryanderſtraßße 14
Wohnung III Etage für 400 Mk
per ſofort u I Etage für 340 Mk
per 1 Oktober zu vermiethen

Dryanderſtr 16 Comtoir

Gr Steinſtr 10 3 u 4 Tr
2 Stuben 2 K u Küche 210 Mk
im Seitengebände p /10 zu verm

Nähe der Vahn und des Schlacht
viehhofes Delitzſcherſtr 7 I Et
5 St Kam u Zub 400 Mk desgl
II Et 360 Mk per I Oktober zu
vermiethen

Stube Kamm u Küche für 41 Thlr
an einz Leute zu verm Unterberg 1

Dryanderſtraße 17
Wohnungen beſtehend aus 2 St
K und 1 St per ſofort oder
1 Oktober zu vermiethen

Zu erfragen daſelbſt parterre

Krukenbergſtraße 10
herrſchaftl Parterre und II Etage
Wohnung per 1 Oktbr zu vermiethen
Zu erfr da 3 Tr links

Freundl Vorder u Hinterwohnung
zum 1 Oktober zu vermiethen

Leſſingſtraſze 9 2 Treppen

Eine Wöhn 2 St K u Zub
J Etage pr 1 Okt zu verm Preis
300 Frauz Rudolph Krauſenſtr 10

Wohn 68 u 56 Thlr ſoſort zu bez
zu 48 Thlr z 1 Okt Lindenſtr 5 I

2 Stuben Kamm Küche u Zubeh
1 Okt zu verm Gr Wallſtr 28

Weidenplan 13 iſt die freundliche
Part Wohn geth I Etage paſſ zum
Abv 1 Okt zu v Näh daſ II Et r
Wohn ,57Thlr vrm Gottesackerg 10 I

Hoftwohnung St Preis168 Mk an ruhige Leute zu vermiethen
Breiteſtraſte 11

Wohnung 75 Thlr zu verm u zum
1 Oktbr zu bez Bahnhofſtraße 20 p

Zum 1 Oktbr iſt eine Wohnnng
Stube Kammer u Küche f 40 Thlr
zu vermiethen Zu erfragen

Rathéwerder S von 10 3 Uhr

Eine kleine frdl Wohnung Stube
Nähe Albrecht u Karlſtraße

iſt 1 Auguſt oder 1 Septbr zu beziehen
auch iſt daſelbſt eine kleine feine Wirth
ſchaft für junge Leute paſſ zu übern
Zu erfragen Wuchererſtr 47 p r

d r 5Kl Klausſtraße 13
freundl II Etage 6 Zimmer
und Zubehör pr 1 Okt zu ver
miethen Näh nebenan im Laden

Wohnung für 45 Thlr 1 Oktbr zu
vermiethen Näheres Nenſtadt 3

Wörmlitzerſtraße 30
Wohnungen im Preiſe von 50 bis
105 Thaler zu vermiethen

Eine Wohnung für 50 Thaler an
nur einzelne Leute zu vermiethen

Friedrichſtr 19 am Friedrichplatz
Mehr Wohn i Pr v 50 55Thlr vrnh
z vrm eine ſof z bez Lndwigſtr 19 i L

2 Hofwohn 2 Wohn vornher
zu vermiethen Landwehrſtraſte 15

Eine freundl Wohnung zu ver
miethen Mittelwache 12

2 frdl Wohnungen mit Gartenben u
z Abverm paſſ f 340 4 per 1 Okthr
zu bez 1 Tr Kraufenſtraſte 16

Albrechtftr 25 III frdl WohnI K u Zub verſchl Entree
pr ſofort an einz Dame zu verm

Hansmannswohnung an kinder
loſe Leute zu vermiethen Vormltags

zu erfragen 48

ehe

Leipzigerſtr 9596
iſt eine gröſtere 1 Etage

Wohnnnug
per 1 Oktober zu verm Näheres

Poſtſtr 9/10 I Kathe Sohn
Herrſchaftliche 2 Etage

Karlſtraſje 1 vis vis Schützenhaus
garten 5 heizb St Balkon 3 Ku Zubehör an ruh Miether 1 Okt
zu vermiethen Näheres I Etage
Wilhelmſtraſte 33a ſind 2 herr
ſchaftliche Wohnungen zu 4St Kammer
Küche nebſt Zub p 1 Okt c an kinderl
Fam zu 4590 reſp 550 zu verm Beſ
zwiſchen 11 u 2 Uhr Näh parterre

Forſterſtraße 18
halbe Etage 2 Stuben Kammer
Küche nebſt Zubehör ſofort zu be
ziehen Daſelbſt Hoflvohnnng zum
J Oktober

Eine frdl Wohn 1 St 2K n Zub
bis z I Oft zu verm Bäckergaſſe 3

Schwetſchkeſtraße 16 2 St K
verſchließbarer Corridor z 1 Okt

zu beziehen

I Etage mit Gartenben 4 heizb
Zimmer u Zubehör zum 1 Oktober
zit vermiethen

3 Etage 1 Stube 1 Küche u
Zub p 1 Okt Gr Wallſtr G

Mehrere Wohnungen zu ver
miethen und I Oktober zu beztehen
Paſſendorf Gaſthof z d 3 Lilien

Magdeburgerſtraße 29
frdl Wohn ,5 St K u Zub 500
ſofort oder 1 Oktober zu vermiethen

2 Stuben 2 K u Zub 1 Okt
zu beziehen Luckengaſſe 5

Wohn St Bodenk 2 Tr
65 Thlr Schwetſchkeſtraße 19 im
Laden I Oktober zu beziehen
Wohn 2 St Bodenkammer

85 Thlr Schwetſchkeſtr 19 2 Tr zu
beziehen 1 Oktober Zu erfr i Laden
Mansfelderſtr 52 am neuen Markt
frdl Wohn 65 Thlr 1 Okt zu verm

Geiſtſtraße 1819
eine Stube II Etage nach vorn ſofort
zu vermiethen Näheres I links

FCine freundliche Wohnung

2 Stuben Kammer Küche Waſſercloſet
und Bodenkammer an kinderloſe Leute
per 1 Oktober zu vermiethen Zu er
fragen Königſtraße 29 part

Wohnnngen ſehr vortheilh z Ab
verm 1 Et 600 Mk 1 Et Hof 180
Mk 2 Et Gartengaſſe 270 Mk z
1 Oktober Friedrichſtraſte 5

Henriettenſtr 15
iſt die Part Wohnung ſoſort oder

S ſpäter zu vermiethen Pr 700 Mk
r 7 9 aH E Mkfreundliche geſunde Wohnung Mieths

preis 420 Mk per 1 Oktober zu ver
miethen Hoſpitalplatz 1

II Etage 3 Stuben 2 K
Küche u Zub zum 1 Oktober zu

e vermiethen Näh P Dettmer s
Leihbibliothek Barfüſter
ſtraſze 6b

Meckelſtraße 24
geth I u II Etage pr 1 Oktober zu
verm Näheres daſelbſt part

JFrdl Wohnung Z Etage ſofort
oder ſpäter zu beziehen
Bölbergaſſe 2 an der Gr Ulrichſtr

Nähe des Marktes
rWohnungen

von 240 440 Mark ſofoct oder ſpäter
zu beziehen

W Hammer Freiimfelderſtr
St K e Anhalterſtraſje 7
GHalbe Etage für 400 Mk u eine
für 330 Mk ſofort oder 1 Oktober zu
vermiethen Glanchaiſche Kirche 3

Wohnungen für 300 Mk und
180 Mk ver ſofort oder 1 Okt
zu beziehen Lindenſtraſſe 16
Schöne Wohnungen

2 Stuben Kammer Küche Speiſe
kammer und Zubehör ſind ſofort oder
1 Oktober zu verm

Mühlgraben 3

Germarſtraße 10
iſt die 2 Etage beſtehend aus
7 Zimmern und Zubehör ſoſort zu
vermiethen Näheres I Etage

dicht an derFor ſter ſtr 1 f Magdeburger
ſtraße iſt die I Etage mit 7 heizb
mmer Küche Speiſek, Mädchen
ammer zu vermiethen

Leipzigerſtraße 21 iſt ſofort eine
freundliche Wohnung für 165 Mark
zu vermiethen
St 2 K ſof od 1 Okt Moritzkirche 5

Saubere freundliche Wohnung für
40 Thlr an einzelne Leute ſofort oder
1 Oktober zu vermiethen
Streubel Giebichenſtein Burgſtr 154
Wohn in der II e p ſofechkCdkèhk h

b

3 Stuben u Zub



4

tet Wnurl Küche g zu od
zu vermiethen Näheres Erdgeſch

rdl Wohnungen 2 St K ugut zu vermiethen Zwingerſtr 18 I

önigſtraße 20bKönigſty ngerichtete erſte

age beſtehend aus ſieben Zimmern
räumigem Badezimmer genügendemZubebor 1 Januar eventuell früher

beziehbar zu vermiethen

Vogel Maereker
E roße u kl Wohnung zu vermitten Leſſingſtr 14
Ein kleines Logis St K u

Zubehör an einzelne ruhige Leute zu
vermiethen Wilhelmſtraße 10 a

Brunoswarte 11
kleine Wohnung z 1 Okt zu verm

Moritzzwinger 5 am Waiſenhauſe
III Etage z Oktober oder 1 April
zu vermiethen 5 Zimmer 4 Kammern

Gr Steinſtraße 10 4 Tr
Stube 2K Küche mit Waſſerleit c
p ſofort 180 Mk zu vermiethen

Eine Wohnung
iſt zu vermiethen Spitze 13

2 St 1K Preis 100 einz Perſ
ſof od ſp zu verm Albrechtſtr 31

Beeſenerſtrafte 27
Wohunng zu 180 Mark per ſofort
und zu 240 Mark ver 1 Oktober
zu vermiethen

Eine Wohnung für 99 Thlr desgl
eine für 56 Thlr desgl für 42 Thlr
davon die eine paſſend zu Comtoir per
1 Okt zu verm Alter Markt 3 I

Umſt halb 2 St Stſof od ſpät zu verm Meckelſtraße 11

3 Wohnuugen
2 im Knuttelhof 1 und 1 Fiſcher
plan 3 zu den Preiſen von 125 und
180 Mark ſind zu vermiethen Zu er
fragen Fiſcherplan 3
Große Manſard Wohnung Preis

65 Thlr ſof od ſpäter zu vermiethen
Daſelbſt auch frol Hofwohunngen

Schillerſtraſze 23 h
Schillerſtraße 23h l Etage
ſind herrſch Wohnungen ſofort od
ſpäter preiswerth zu vermiethen

2 Stub Kam Küche Kell Vdk
Preis 260 Mk zum 1 Oktober zu be
ziehen Lefſingſtraße 15 vpart

Forſterſtraße 5 III Etageb heizbare Zimmer Küche und Zubeh
480 Mk I Okt beziehbar Näh part

1 3 St und ZubGett Etagen l 4 St und Zub
zu vermiethen Schillerſtraße 15

Sofort vder 1 Oktober
Wolhnnng 3 St Bad Küche u
Zub 500 Mk Wuchererſtraſze 36

Frdl Wohn 5 3 und Zub und 2 St
K und Zub Kranuſenſtraſze 2

Ein freundliches Logis 3 St
Küche nebſt allem Zubehör zum

J Oktober zu vermiethen
Kl Klausſtraße 8

Wohn a r L z v 60 Thlr Gr Berlin 18,p

Wohnnnug für 210 verm zum
1 Okt Krukenbergſtraße LUl p

Nähed Bahn 2 Wohn zu 90 Thlr eine
zu 50 Thlr zu vermiethen Streiberſtr 4

Eine Wolnung jofort oder ſpäter
zu vermiethen Oberglaucha 25
Paradeplatz 2 I Eiage von 5St
2 Küche u Zubehör zu vermiethen

Fr Wohn 2 St Entree u ,f
90 Thlr den Okt z bez Muhlgraben2e p

Wohnung l Etage von 2 gr St
KLammer Küche u Speiſekammer zum
I Oktober zu vermiethen

Friefenſtraßze 12 II
Kl Wohn ſof für 42 Thlr Thalgaſſe 3

Kl Stube 16 Thlr ſofort Herrenſtr 22
Leere Reſtaurations Räume w

L Okt zu pachten geſucht Gefl Off u
BI 3884 an die Exp d Ztg abzug

Ein Laden oder heles

geräumiges ParterreLocal
zu einem feinen Papiergeſchäft mit
Arbeitsräumen im Neumarktviertel
zu miethen geſucht Anerbietungen
mit näherer Angabe unter 1757 8
durch die Exped d Ztg erbeten

Suche ver 1 Okt eine Tiſchlerwerkſtatt mit Wohnung im c
marktviertel zu miethen oder kleineres
geeignetes Grundſtück zu kaufen Off
erbeten Breiteſtraßte 4 p

Zuche freundliche Wohnung
Mitte Stadt Preis 60 70 Thlr Off
unter J 3882 an die Exped d Zig

Suche freundliche Wohnung
Mitte Stadt 55 60 Thlr Off unter
H 3580 an die Exped d Ztg

Sie ruhige Fam ſucht in anſt HauſeWohnnng 1 Stube 2 en
umgek Küche u Zub Offerten unter

Familie ohne Kinder ſucht zum
1 Oktober cr eine ruhige

II oder III Etage
von 3 Stuben Kammer Kü
c Offerten mit näherer Angabe
unter 1807 U an die Expedition
dieſer Zeitung

Geſucht für 2 Damen Wohnung
4 heizbare Zimmer u Zubehör 1 oder
Je Etage mit rte e e

nutzung für jetzt oder ſp s
mit Preisangabe unter
der Exped d Ztg niederzulegen

Eine üſtere Dame ſucht Näbe der
Wuchererſtr eine kl Stube K
Preis 30 Thlr Off unter L 3883
in der Exped d Ztg niederzulegen

Cand med ſucht vom 1 Auguſt eine
vollk ungenirte möbl Wohnung Off
mit Preis unter D 3877 Exped d Ztg

Möbl Zim Kl Ulrichſtr 26 II

Ein möbl Stübchen f 2 Herren ſof od
15 Juli zu verm Landwehrſtr 12 III r
Gr möbl 2H à 10 Mk Lindenſtr la II

Soeiuns
mit 15000 Mk Einlage tüchtiger
Kaufmann der Holzbranche zur Ver
rößerung eines hieſigen Geſchäfts ge
ucht Offerten unter V 3849 an
die Expedition dieſer Zeitung

Compagnoun Geſuch
Zu einem Speditions Getreide oder

Düngem Geſchäft Compagnon geſ mit
ca 25,000 Einl Fachmann angen
Gef Off T 3893 d Ztg

Stellung erhält Jeder überallhin
umſonſt Fordere per Poſtkarte Stellen
Auswahl Conrier Berlin Weſtend

Ein stud theol et phil iſt gegen freie
Wohnung für das Winterſemeſter oder
früher zur Beaufſichtigung der Arbeiten
von 1 oder 2 Gymnaſiaſten und Unter
richt derſelben bereit
Offerten unter Z 25 in der Expe

dition dieſer Zeitung erbeten
Wer lehrt gründlich kaufmänniſche

Buchführnng und Correſpondenz
und verſchafft nach Beendigung des
Curſus Stelle als Buchhalter

Offerten mit Preisangabe unter N
3861 Expedition d Ztg erbeten

Möbl Zim zu verm Schulberg 1516 I
Anſtändiges Logis Königſtraße 17 III
Eleg möbl Zimmer zu vermiethen

Thalamtftr 2 I
Möblirte Stube mit Kammer ver

miethet Königſtraße 22 II I
Frenndlich möblirte Wohnungen

mit und ohne Kabinet zu vermiethen
Großer Sandberg 5

Möbl Zim I Et p 1 Aug zu verm
a Wunſch Penſ Kl Sandberg 10 a

Möbl Zimmer ver ſof od ſpäter
zu vermiethen Gr Wallſtraße 6
Möbl St an 2 Hrn Streiberſtraße 23 II
S Möbl ſof zu verm Gr Steinſtr 43

Möblirte Wohnung eventuell für
zwei Perſonen iſt zum 15 Juli mit
oder ohne Beköſtigung c billig zu
vermiethen Kleine Klausſtraſze 8

Frdl möbl Zimmer ſofort zu ver
miethen Germarſtraſze 5a II I
Mbl Schlafft Kl Brauhansg 7 I
Frdl Schlafſtelle offen Parkſtraßes III l
Anſt Schlafſt off Schulberg 17/18 Stahn

Mbl Schlfſt vm Schmeerſtr 17/18 II r
Schlaſſt f 2H Kl Ulrichſtr 29 Lauſchke
Gr St a Schlafſt bill Alter Markt24 III
A Schlafft v Merſeburgerſtr 13d L

Freundliche Schlafſtelle offen
Barfüßſßzerſtrafßze 8 Hof links 1 Tr
Anſt Schlafſtelle Taubenſtraße 14 I

FreBRSk O
BPenſiouäre finden in meiner Penſion

jederzeit Aufnahme Vorzüglich für
zurückgebliebene Schüler Ge
wiſſenhafte Beanſſichtigung Empfeh
lungen aus höheren Beamtenkreifen
und höheren Lehrerkreiſen

Näheres bei R H Herteasech
Sprachlehrer Landwehrſtrafze 17

d r 95 uFamilien Penſiongt für Töchter
Gründliche Erlernung von Küche n

Haushaltung Franzöſiſchen engliſchen
wiſſenſchaftlichen Muſik u Handarb
Unterricht Schöne geſunde Wohnung
in der Nähe des Waldes Aufnahme
jederzeit Gesechwister Böhr

Erfurt Steigerſtr 21

i 2 kl Mädchen diePenſion die hieſige Schule beſ
finden frdl Aufn u gute Pflege bei
einer Wittwe Off u Z 3872 an
die Expedition dieſer Zeitung

X Angenehme billige Penſion
Karlſtraße 32

Clavierlpieler
zum 17 Juli nach Beuchlitz geſucht

Offerten mit Preisangabe unter R
3875 an die Exped d Ztg

Einen Verwalter welcher mit land
wirthſchaftlichen Maſchinen vertraut
und zeitweiſe ſich nicht ſcheut mit Hand
anzulegen ſucht zum ſofortigen Antritt
Rittergut Niemegk bei Bitterfeld

tüche 2 Be a arruf fu 3Antritt Stellung Ge S
erbeten an Max Scehmidt Merſe
burg Schmaleſtraße 13

Windmüller
kräftig und zuverläſſig findet ſofort

Stellung Mühle zu Wölb
bei Landsberg

Gefucht 2 led Pferdeknecht
und 1 Sreſcherfamilie ſofort
3 verh Pferdeknechte i Okt d

s Gr Märker
Ein Pferdeknecht findet Stelle

Diemitz Nr 39
rer Verwalter Hofmeiſter

Aufſeher Kutſcher Diener Gärt
ner Schäfer Kuhfütterer Knechte
finden ſofort Stellung durchFriedrich Grouse Kurechaſſe 1

Ein tüchtiger ält Schloſſergeſein der Ban u t u
fahren findet dauernde Arbeit3880 an die Exped d Zig F Kohl Niemberg

Ein gut empfohlener junger Mann
wird für Comptoir und Reiſe für ein
CigarrenEngros Geſchäft ſofort geſucht
Schriftliche Offerten mit Abſchrift der
Zengniffe unter Chiffre V 3895 an
die Expedition dieſer Zeitung t

Für mein Materialwaarengeſchäft
wird per 1 Auguſt d J ein junger
Mann flotter Verkäufer geſucht
Oſſerten erbeten unter W D t 62
poſtlagernd Falkenberg Bez Halle

Ein junger Kaufmann firm in Buch
führung Correſpondenz Contor und
Lagerarbeiten bisher thätig in Landes
produkten Colonialwaaren Düngemittel
chem Produkten Salz u Kohlen ſucht
bei beſcheidenen Auſprüchen per
ſofort oder ſpäter Stellung event auch
für Reiſe Gute Zeugniſſe beſte Refe
renzen Näheres unter B 4003 an
die Expedition dieſer Zeitung

Junger Kaufmann
30 gel Materialiſt ſucht geſt auf
Ia Zeugniſſe per 1 Auguſt oder ſpäter
Stellung als Lagerift oder Com
toiriſt Gefl Offerten bitte unter
P 38859 in der Expedition dieſer
Zeitung niederzulegen

Suche per 1 Auguſt oder ſpäter
Stell als Werk oder Maſchinen
meiſter jetzt noch in Stellung aſs
Werkmeiſter Off an Wwe Schmuhl
Giebichenſtein Trothaerſtraße 3

WBBaurfa c
in junger Mann welcher ſich im
Banfach ausbilden will findet ſo

fort Stellung in einem hieſigen Bau
büreau Wo zu erfr bei J Barck
C Co hier
Ober u jüngere Kellner Haus

diener Kutſcher finden Stellung
S Geſchäftsführer Vüffetiers

welche Kantion bis zu 6000 Mk
ſtellen können ſuchen ſofort En
gagement durch
Friedrich Grossse

Knree Gaſſe Bölfe s Reſtaurant
am Leipziger Thurm

Led Hofmeiſter ſof geſucht Leipzigerſtr 57

Mühlen Verwalter die
Bürean Fortuna Geiſtſtraße l

Ein im Briefſchreiben gewandter
junger Mann findet ſofort Stellung
in unſerem Büreau
Landwirthſch Beamten Verein

Halle a Gr Ulrichſtraße 23
Ed Abelmann Direktor

3 junge Kellner erhalten ſofort
angenehme Stellung durch
C W Brandt in Wernigerode

1 Schreiber bei hohem Geh geſ
Frau A Kühn Kl Ulrichſtr

Jn unſerem in der Provinz Sachſen
gelegenen Bankgeſchäfte iſt ſogleich oder
zum 1 Oktober cr eine

Lehrlingsſtelle
zu beſetzen Bewerber wollen ſich ge
fälligſt unter 1793 F in der Expe
dition dieſer Zeitung melden

Kellnerlehrli ſof od ſp geſReſtaur Kopfe Kl S e
Unabh Frau zur Wart der Kinder

Zu erfragen Schülershof 1 2 Tr
Eine ält geb Dame Wittwe fucht

auf beſte Empf bei r beſcheid
Anſpr St zur Führ der Wirthſch e
ält Herrn z 1 Okt wo ſie mil Hilfe
einer Aufw d kl Ja ſelbſt beſorgen
möchte Gefl Off F 3879 Exp d Ztg

Anſtändiges ehrliches Mädchenwelches tochen kann und die Hausarbeit

übernimmt zum 15 Jnli geſucht
Gr Ulrichſtraße 1/2 II

Suche ein j Mäd v 15 17 J
für ſofort oder 15 Juli von auswärts

Martinsberg II II
Zu ſofort oder ſpäter geſucht ſelbſt

herrſchaftl Köchin die Hausarbeit
übernimmt ſehr reinl flink u willig

Frau Oberregierungsräthin
von Rebeur Paschwitz

Merſeburg z Z Bad Sulza
Anſt Mädchen v L m g Zeugniſſen

findet Stelle als Stubenmädchen
Zu erfragen Steg Nr 2

innges Mädchen aus guter

Putzlernende
werden zum 1 September geſucht

M Lotz Schulberg 19 I
Für mein Poſamenten Woll u

Weiß waarengeſchäft r ein tücht
amilie als

Lehrling
Zu erfr in der Exped d Ztg 828

Für mein Material Eiſen u Kurz
waaren Geſchäft ſuche ich ſofort eine

tüchtige Verkäuferiu
Carl Wagner Kloſter Mansfeld
Land u Stadtwirthſchafterin Koch

mamſells Köchin Stuben Haus und
Kindermädchen weiſt nach Pauline
Fleckinger Ranniſcheſtr 19

Suche zum 1 Auguſt eine geprüfte
Erzieherin welche muſikaliſch iſt für
ein Mädchen von 13 Jahren zu engagiren

Näheres Mühlweg 10 p

Eine nicht zu junge Mamſell
die in der Milchwirthſchaft erfah
ren wird ſofort oder 1 Aug geſucht

Zu erfr in der Exped d Ztg 819
Junges Mädchen 16 Jahre alt

ſucht Stellung zur Erlernung des
Haushalts Kochen

aſchen u ſ w Freie Station
und mögl Familienanſchluß erwünſcht
Gef Off Halle Saale Liebenauer
ſtraße 6 II an Hrn von Guérarderb

Tücht Waſchfrau ſucht n Wäſchen
Strohhofſpitze 28 Hof

Zum 1 Oktober wird ein junges
Mädchen 19 oder 20 Jahre alt zur
Führung des Haushaltes auf einem
mittelgroßen Gute unter Leitung der
Hausfrau geſucht Sie muß in einer
Landwirthſchaft erzogen und auch ein
Jahr außerhalb auf einem Gute in
Stellung geweſen ſein die bürgerliche
Küche und wenn möglich auch etwas
von der feineren verſtehen ſowie die
Wäſche verſtehen und leiten können
Geſundheit großer kräftiger Körper
fleißiges wirthſchaftliches Weſen Be
dingung gute Behandlung zugeſichert

Solide Bewerberinnen wollen ſich
ſchriftlich mit Angabe der Gehalts
anſprüche wenden an

W Reinieke Gutsbeſitzer
Kleinpaſchleben bei Cöthen

Ein erfahr geb Mädchen ſucht zu
ſof od ſpät Stellung als Stütze der
Hausfrau auch würde ſelbige gern
im Geſchäft oder ſchriftlichen Arbeiten
behülflich ſein Off unter 1800 N
befördert die Expedition dieſer Zeitung

Eine gute Plätterin
für einen Tag ſofort geſucht

Nene Promenade 4 part

I Kaſſirerin n be
t chen Hughotels

1 feines Zimmermädchen Stellg durch
C W Brandt in Wernigerode
Hausmädchen r in S e

eſuchtBüregau Fortung Geiſtſtraße 41

L Bnſſetfrl eBüreauzFortunga Geiſtſtraße 41
Tücht Perſon als Dienſtmädchen

oder Aufw geſucht Nur Brave mögen
ſich mit Buch melden Schillerſtr 15 II r

Tüchtige Kochmamſell ſucht St
Frau Lindermann Breiteſtraße 9 II

Junge Mädchen können das Kochen
unter Leitung der Hausfrau gründlich
erlernen Näheres durch
Frau Secholle Leipzigerſtraße 11

Geſucht ein Mädchen für einz Dame
ein ält Kindermädchen 1 Hausmädchen
für Ritterg 2 Zimmermädchen f Hotel
I R d Frau Scholle Leipzigerſtr 11
Cin gebildetes jüng Mädchen

wird ohne Gehalt zu zwei Kindern vo
6 Jahren bet freier Station in ein

Pfarrhaus auf dem Lande geſucht
Daſſelbe muß leichte häusl Arb mit
verrichten können Antritt möglichſt zum
erſten Auguſt oder ſpäter Off unter

A an Hansenstein
Vogler A G Halle a S

g i dengn ſu Fr Schimpf Harz 442ord Mädchen v L 17 net
10 anſt verſch Mädchen ſuch Stellen

durch Frau Erfurth Kl Ulrichſtr 1
Ein Büffetfräulem ſofort geſucht

Stell ſuch 2 jung Mädchen 20 u
18 welche kochen können gut empf
zu ſof u 15 Aug als Stütze od Köch
n fein Hauſe 25jähr Mädch ſ ſofort

od 15 d M Stell nett Mädchen v
16 J ſucht Stell b Kind od kl Haush
durch Frau Taeger Zapfenſtr 19 p

4 tücht Verkäuf f Poſament u Wollw
Mädch f einz Leute z 1 Auguſt geſ
durch Frau Taeger Zapfenſtr 19 p

Geſucht ſof u ſp 7 Landwirthinnen
bet 180 400 Geh u 3 Stuben
mädchen f Ritterg b 120 180 d

Frau A Kühn Kl Ulrichſtr 5
Ein kräft Mädchen ſucht Aufwart

für den Nachm Rathswerder 2 r
J Mädchen v ausw z 15 Juligeſucht Alt Markt 14 Kabierö g
Suche zum 15 Sept ein ordentlich

Mädchen welches kochen kann Zu
erfragen in der Exped d Ztg 825

neeſchä ätig geweſen ſuch ellnals Verkaän erin einerlei welcher
Branche Off unt A B Querfurt
poſtlagernd niederzulegen wird gebeten

Aelt Mädchen w immer als erſtes
Hausmädchen gedient ſucht Stell
als ſolches oder als Köchin hier oder
auswärts Sophienſtraße G

Tücht Mädchen f Küche und
Haus Mädchen f alle Arbeituchen ſof oder r Stelle d

r Fleckinger Kl Ulrichſtr 28
Ord Frau ſucht Aufwartung fürden Vorm ehe 26 3 Tr
Landwirthſchafterinnen u Mäd

chen mit guten Zeugniſſen ſuchen St
Frau M Wantzlöben Spiegelgaſſe 2

Eine Aufwartnug für den g TTornau Gr VBrauhansgaſſe 36

Mädchen f Küche u Haus junge
Mädchen v Lande ſuchen St d Fr
Domke Schmeerſtraße 14 II

Reelles Feiraſhsgeſuch
Händler 33 J alt evang Beſitzer

eines Grundſtücks gutgeh Geſchäſt
Rechtl denk Damen werden gebeten

ihre Photographie und näh Verhältniſſe
unter 1786 J in der Exped d Ztg
niederzulegen Vermittler verbeten

Heiraths Geſuch
Ein Wittwer Beamtkter mit gutem

Einkommen Anfang funfziger Jahre
wünſcht die Bekanntſchaft einer in ge
ſetzten Jahren ſtehenden Jungfrau oder
Wittwe um ſich mit derſelben zu ver
ehelichen Bedingung ſolider Charakter
und wirthſchaftlich Vermögen nicht
erforderlich Briefe mit Photographie
werden erbeten Thale a Harz poſt
lagernd Chiffre 1794 G Unterhänudler
verbeten Verſchwiegenheit Ehrenſache

Heiraths Geſuch
Suche auf dieſem nicht gew Wege

die Bekanntſchaft einer geſchäftskundigen
Dame auch Wittwe welche kinderlieb
und häuslich ſparſam iſt aus achtbarer
Familie mit einigen Tauſend Thalern
dispon Vermögen im Alter bis Mitte
30er Jahre beh baldiger Verheirathung
Reflektantinnen werden gebeten ihre w
Offerten mit Angabe der Verhältniſſe
und Photographie unter C 3876 bis
8 d Mts vertrauensvoll in der Exped
d Ztg niederzulegen

Diskretion Ehrenſache

Damen find fr u discr Aufn bei
A verw Kunkel HebammeSchkenditz b/Leipzig Bahnhofſtraße 62

Kinderloſe Ehelente
welche ein hübſches Kind Mädchen
von 4 oder 2 Jahren an Kindesſtatt
annehmen wollen bitte ihre Adr unter
A 3873 in der Exp d Ztg niederzul

Ungarweiue Eigenbau
Verſende gegen Nachnahme frachtfret

zu jeder Bahnſtat in Fäßchen v 30 Ltr
Biſchofsberger Gutedel Weißwein zu
25 Biſchofsberger Rothwein zu 25 4
und in Poſtfäßchen zu 4 Liter portofrei
jeder Poſtſtation Denſubra Weißwein
zu 4,50 und den Rothwein zu 4,50
Meneſcher Ausbruch zu 1050 Ruſter
Ausbruch zu 10,50 Engros Preis
courante franco Carl Kehrer
Weinbergbeſ Werſchetz Süd Ungarn

Milch Kindermilch
tägl dreimal friſch von der Kuh verk
Oekonomie Halberſtädterſtr 4

Kamillen
zahlt die höchſten Preiſe
Ernst Jentzseh Leipzigerſtr 31

Die Volksküche
befindet ſich Brunoswarte 16 Das
Löſen von Marken für den folgenden
Tag iſt nicht mehr erforderlich da eine
ausreichende Portionenzahl ſtets vor

räthi z r etganze Portionen auf hawelche an beliebigen Ta en verwendel
werden können ſind bei en Louis
Sachs Bernburgerſtraße 12 u Paul
Grimm Kleinſchmieden 10 h
Die Verwaltung der Vo che

FamilienNachrichten
Verlobt Guſchi Köhler unieur Leyſer 4 Sund

Oſchersleben Lilli Brodtky u Rechts
anwalt Dr Franz LipmanWulf
u Berlin Emma Freiin v Oppen
u Max Graf v ArcoWalley Schlen
derhan u t Prartin n Pra

ermählt Dr med Johnu Lida Flintzer Chennid Apo

beſitzer Hermann Hayn u Anna Jan
Berlin
Geboren Ein Sohn Hrn R

anwalt Dr Anſchütz Leipzig
Dr Paul Arons Berlin Hrnv Gayl Be in 2

ochter Hrn Rechtsanwalt Keßler
V Hrn Dr Carl GrGeſtorben Tuchfabrikant Hermann
Kronber eder Kommiſſionsrath Guſtav Bertram Sondershauſ
Forſtmeiſter a D Wilh Denicke

Leipzig Kim Richard gut Berlin
Kaufin Max Schlabig GBerlin
lehrer Karl Breslau Rechmingsrath Hermann Mund Oppeln

berg a Kfm Guſtav Leopold Döring

2 22
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